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Apfelbote

Pirlo – Die Brause aus dem 
Bembel 

Mit Pirlo hat die Kelterei Heil aus dem 
Taunus ein neues Getränk auf den Markt 

gebracht: „Erfrischend, 
kalorienarm, alkoholfrei“, 
so umschreiben die Kelterer 
aus dem Taunus ihr innova-
tives Produkt. Pirlo ist ein 
Getränk aus alkoholfreiem 
Apfelwein mit Holunder- 
und Johannisbeersaft und 
ist in der 0,33-Liter Einweg-
flasche im Handel. Die 
Nachfrage nach alkoholfrei-

en Produkten mit einem niedrigen Kalori-
engehalt steigt. „Mit Pirlo bieten wir dem 
Verbraucher eine gesunde Alternative zu 
Limonaden und alkoholischen Geträn-
ken“, erklärt Geschäftsführer Martin Heil. 
„Pirlo enthält alle wichtigen Vitamine und 
Mineralstoffe eines 100 %-igen Apfelsaf-
tes, aber weitaus weniger Kalorien. Mit 
12,5 kcal. pro 100 ml hat Pirlo beispiels-
weise nur halb so viele Kalorien wie Biona-
de.“ Die Kelterer aus Laubus-Eschbach 
vergären für Pirlo besten Apfelsaft zu 
Apfelwein. Dabei verwandelt sich der 
Fruchtzucker zu Alkohol. Unter Vakuum 
wird der Alkohol schonend abgedampft. 
Auf diese Art und Weise bleiben alle wich-
tigen Inhaltsstoffe des Apfelsaftes erhalten. 
Das Getränk hat aber nur noch ein Viertel 
der ursprünglichen Kalorien. 

Hessen Sprizz –  
La dolce vita in Hessen!

Nachdem die „Sprizz“-Welle im letz-
ten Jahr durch die deutsche Gastronomie 
schwappte, stehen nun die fertig gemisch-
ten Getränke in den Regalen der Wein- 
oder Spirituosenhersteller. Auch die Kelte-
rei Heil hat sich mit diesem Thema befasst, 
sich dabei aber konsequent auf das 
gestützt, was im Hause tagtägliche Arbeit 
ist. Grundlage ist hier kein Weißwein oder 
Prosecco, sondern Apfelwein. Der Aperi-
tivo aus dem Bembel hat mit nur 4,5 % 
vol. im Gegensatz zu seinem italienischen 
Vorbild deutlich weniger Alkohol und ist 
somit eine leichte erfrischende Alternati-

ve. Konsequent 
waren die Kelterer 
auch bei der Pro-
duktges ta l tung : 
Hessen Sprizz gibt es 
in der 1,0 Liter 
Apfelwein-Flasche 
anstatt in einer schic-
ken Sektflasche.  
Spätestens beim Eti-
kett wird deutlich, 
dass man sich bei 
Heil mit dem Pro-
dukt Hessen Sprizz 
ganz gezielt von den 
meist sehr schicken 
Ausstattungen des 
Wettbewerbs abset-
zen möchte. Dort ist nämlich „Trude“ 
abgebildet, beim Sprung in die Adria im 
lange zurückliegenden Italien-Urlaub.  

Apfelweinbasis und Ausstattung sor-
gen dafür, dass Hessen Sprizz auch in 
preislicher Hinsicht eine Alternative auf 
dem neuen „Sprizz-Markt“ ist.  Mit einem 
Schmunzeln stellt man bei Heil fest, dass 
hier keine Kopie des aktuellen Trends 
gemacht, sondern dass das Thema wirk-
lich neu interpretiert wurde. Dass einigen 
das Konzept und die Ausstattung etwas 
schräg oder gewagt vorkommen werden, 
nimmt man im Taunus gerne in Kauf. 

Birnenwein von den Heil‘s - 
Jetzt kann man Äpfel mit Bir-
nen vergleichen!

„Wer Apfel trinkt, muss auch Birne 
probieren“, sagte sich die Kelterei Heil aus 
Laubus-Eschbach und beschloss, einen 
Birnenwein in ihr Produktsortiment auf-
zunehmen. Nun haben die Hessen die 
Möglichkeit, Äpfel mit Birnen zu verglei-
chen. Nach vielen Aktionen wie die Apfel-
blütenwanderung, der Apfellauf und die 
jährliche Apfelbaum-Pflanzaktion 
kommt die Birne dazu. Schließlich wach-
sen sie auf der Streuobstwiese in unmittel-
barer Nachbarschaft zu den Äpfeln. Was 
ist nun der Unterschied zwischen Apfel- 
und Birnenwein? „Für unseren Birnen-
wein verwenden wir besonders aromarei-
che Birnensorten. Dadurch schmeckt der 
Birnenwein etwas weicher als sein Pen-
dant aus Äpfeln“, erläutert Christof Heil. 
Der Birnenwein hat einen Alkoholge-
halt von 5,3 % vol. und ist in der 
1,0-Literflasche in den Regalen des 
Handels.

Kelterei Heil, Laubus-Eschbach, Juli 2011
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Vom 12. bis 21. August 2011 findet auf dem Roß-
markt in Frankfurt am Main das erste Internatio-
nale Apfelweinfestival statt. Die 

Tourismus+Congress GmbH als städtischer Veranstalter 
des Festivals arbeitet in enger Kooperation mit dem Ver-
band der Hessischen Apfelwein- und Fruchtsaft-Keltereien 
e.V. sowie den selbstkelternden Apfelweinwirten zusam-
men.  So vielfältig wie Frankfurt selbst ist auch sein Natio-
nalgetränk. Auf dem Apfelweinfestival wird sich diese Viel-
falt der Apfelweine und der Apfelprodukte wiederfinden. 
Sowohl die Frankfurter und Hessische Apfelweinkultur 
sollen dargestellt werden als auch die internationale Vielfalt 
des Apfelweinkonsums. 

Neben der Verkostung werden Produktionsprozesse 
und Vorteile des Naturproduktes aufgearbeitet. Apfelwein 
wird mittels des Festivals inklusive eines bunten Rahmen-
programms als klassisches und doch immer aktuelles 
Trendgetränk gestärkt und ausgeweitet. 

Folkloristische und mundartliche Darbietungen sor-
gen für gute Stimmung. Hessische Kultbands bringen das 
Publikum zum Schunkeln und Mitsummen. Loungemu-
sik untermalt perfekt die entspannte Atmosphäre beim 
hippen Apfelcocktail. 

An den Ständen, die teils rustikal, teils hip daher kom-
men, lassen sich verschiedene Sorten probieren. Traditio-
nelle Schoppen aus alten Apfelsorten werden ebenso ange-
boten wie trendige Mixgetränke und Cocktails mit Apfel-
wein. Auch originelle Apfelwein-Merchandise-Artikel 
können auf dem Roßmarkt erworben werden. Wer seine 
eigene Apfelwein-Ausrüstung besitzen möchte, findet hier 
vom gerippten Ebbelwoi-Glas, über Schoppendeckel bis 
hin zum Bembel allerlei um sich die Apfelweintrinkkultur 
mit nach Hause zu nehmen. 
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Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 11:00 Uhr - 23:00Uhr
Freitag - Samstag 11:00 Uhr - 24:00 Uhr

1. Internationales Apfelweinfestival auf dem Roßmarkt in Frankfurt

Nicht verpassen: 
Freitag, 12.08.2011 
16.00 Uhr Stadtkapelle Bergen Enkheim 
18.00 Uhr Offizielle Eröffnung mit Apfelweinanstich 
Samstag, 13.08.2011
16.00 Uhr Verabschiedung Apfelweinkönigin & 
Krönung neue Apfelweinkönigin 

Einladung zum Familienerntetag am 1., 2., 3. und 8. Oktober 2011

Der Main-Taunus Streuobst e.V. lädt Familien ein, auf 
heimischen Obstwiesen Äpfel für den Eigenbedarf zu 
ernten. Streuobstwiesen bewahren, eigene Äpfel und 

Apfelsaft erhalten. Obstwiesen sind wertvolle Lebensräume für 
eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen, wie Z.B. Steinkauz, 
Wendehals, Grünspecht, Siebenschläfer oder Fledermaus. Die 
fachgerechte Pflege der Obstbäume erfordert viel Arbeit. Das 
Obst soll hier helfen, diese Pflege dauerhaft zu finanzieren und 
somit den ökologisch wertvollen Lebensraum zu erhalten. Die 
Obstwiesen werden nach ökologischen Richtlinien bewirtschaf-
tet und regelmäßig kontrolliert. Die Äpfel können für die eigene 
Verarbeitung geerntet werden oder für eigenen Apfelsaft. Dazu 
gibt es Termine bei einer kleinen mobilen Kelterei. 

Für die Ernte haben wir Obstwiesen in Flörsheim, Hof-
heim, Hattersheim, Schwalbach und Kelkheim ausgesucht. Sie 
zahlen für ein Kilo Äpfel € 0,50 und wir pflegen mit diesen Ein-
nahmen die Bäume. Sie bringen Lust, gute Laune, Eimer und 
Säcke mit und wir stellen Ihnen die für die Ernte notwendige 

Ausrüstung: Schüttelstangen, Leitern und Folien. Wir zeigen 
Ihnen wie die Äpfel geschüttelt und geerntet werden. Das ist ein 
Spaß für die ganze Familie. Für Kinder gibt es eine Kinderkelter, 
frischer Saft direkt auf der Wiese.

Erntetermine:
Samstag: 01.10. 	 Flörsheim/Hochheim und Hattersheim
Sonntag: 2.10. 	 Schwalbach
Montag: 03.10. 	 Kelkheim
Samstag: 08.10. 	 Hofheim-Langenhain

Verbindliche Anmeldung 	 ab 01.09.2011
für Hattersheim	 0 61 90 - 97 01 73
für Hofheim	 0 61 92 - 20 22 30
für Kelkheim	 0 61 95 - 80 39 65
für Schwalbach	 0 61 96 - 80 41 75
für Flörsheim/Hochheim 	 0 61 45 - 93 63 63 3
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Termine 
August
19.-21.08., Gießen
Stadtfest, Fußgängerzone, Gießen Marke-
ting GmbH, Tel.: 0641/3061880

 06.08., Laubach
39. Laubacher Lichterfest, Laubacher 
Schlosspark, Beginn 18 Uhr, Vereinsgemein-
schaft Laubach e.V.

12.-14.08., Linden
Stadtfest, Linden, Freitag und Samstag 
Livebands, Sonntag Frühschoppen, Tel.: 
06403/605-19

13.-14.08., Grünberg
Internationales Folk-Festival, Sa ab 19 Uhr 
Kneipenspiel, So: Spiel auf Bühnen in der 
Altstadt, Stadt Grünberg, 06401/804-114

13.08., Lich
Grillfeier, Sitzbankgruppe „Auf dem Berg“, 
OGV Ober-Bessingen, Martin Sieg, Tel.: 
06404/2868

14.08., Laubach
Sommerfest, Vereinsgarten Glashüttenweg, 
OGV Freienseen, Edgar Mölcher, Tel.: 
06405/1243

14.08., Fernwald
Gartenfest, Lehrgarten des Obst- und Gar-
tenbauvereins Steinbach Oppenröder Straße, 
11-20 Uhr, Tel. 0177/7221210

26.-28.08., Laubach, 
18. Hessisches Bluesfestival „Blues, Schmus, 
Apfelmus“, Laubacher Schlosspark, Blues- 
und Mundartbands, Apfel- und Bauern-

markt, Apfelverkauf, Infozelt der Apfelwein- 
und Obstwiesenroute Regionalschleife Gies-
sen, Info: 06405/921-321

27.+28.08., Gießen, 
Lahnuferfest, an der Lahn, ab 19 Uhr 
romantische Nacht an der Lahn, So ab 11.30 
Uhr Frühschoppen mit Kapelle, ab 15 Uhr 
Keltenrock, Tel. 0641/390361

28.08., Lumdatal, 
Autofreier Sonntag im Lumdatal, 20 km 
autofreie Strecke für Wanderer, Radfahrer 
und Skater; kulinarisches, sportliches, 
kultu¬relles Rahmenprogramm; Staufen-
berg, Lollar, Allendorf/Ld., Rabenau 

September
04.09, Buseck
Mostfest, im Lehrgarten des Obst- und Gar-
tenbauvereins, Alten-Buseck, ab 11 Uhr, 
OGV Alten Buseck, Tel: 06408/2605

04.09., Lollar
10. Schmaadleckermarkt, Krämermarkt in 
der Ortsmitte, Stadt Lollar, Info: 06406/ 
920-139

09.-11.09., Rabenau
Michaelismarkt, Dorfmitte, Krämermarkt 
mit über 150 Ständen und buntem Pro-
gramm, Gemeinde Rabenau, Info: 06407/ 
910922

10.-30.09, Hungen
Apfelwochen „Rund um den Apfel“, Speise-
gaststätte, Deutsches Haus, Hungen, Tel: 
06402/9193

10.09., Buseck 
Zwetschenkirmes mit Kuchen, Backhaus, ab 

12 Uhr, Info: 
1. Vors. Sieg-
fried Hoff, 
Tel.: 06408/ 
2578, Zwet-
schenkirmes 
mit Spanfer-
kel, Grillhüt-
te, ab 19 Uhr, 
Info: 1. Vors. 
Siegfried 
Hoff, Tel.: 
06408/ 2578

11.09., 
Lich
Arnsburger 
Apfelfest mit 
Bauernmarkt, 
Hotel Restau-
rant, Alte 
Klostermüh-
le, 10-18 
Uhr, Info: 
06404/91900

11.09., 
Grünberg
Obstsorten-
tag, Warthof 
Fam. Sauer-
bier, Obstan-
lagen-Füh-
rungen, Ver-
kostung 
heimischer 
Sorten, ab 
10.30 Uhr, 
06401/6454

17.09., 
Wettenberg
Obstverstei-

gerung, OGV Wißmar, Beginn 9 Uhr, Treff-
punkt erfahren Sie beim 1. Vors. Michael 
Pfandler, Tel.: 06406/3518

17.9.2011 Wettenberg 
Obstversteigerung des Obst- und Garten-
bauvereins Launsbach, Beginn 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: Herrengarten/ ehem. Bahnun-
terführung.

1 8.09., Gießen
Treffpunkt Baumschule, Herbstfest der 
Baumschule Engelhardt, Heuchelheimer Str. 
132, So. 10-17 Uhr, Tel.: 0641/ 9628011

18.09., Gießen
Herbstfest, Baumschule Rinn, Heuchelhei-
mer Str. 129, 10 bis 18 Uhr, Info: 
0641/62850, www.rinnbaumschule.de

18.09., Hungen
Tag der offenen Tür, Obstanlage Inheiden, 
Verein für Gartenbau- und Landschaftspfle-
ge Inheiden e.V., Tel.: 06402/508484
 ab 19.09., Wettenberg
Obstkelter des OGV Wißmar in Betrieb, 
Kelteranmeldung bei Georg Bojtek, Tel.: 
06406/71977 

Ab 19.9.2011 Wettenberg 
Obstkelter und Pasteurisieranlage des Obst- 
und Gartenbauvereins Launsbach in Betrieb, 
Infos unter 0641/84820

25.09., Allendorf/Ld.
Apfelwein- und Obstwiesenwanderung, 
ganztätig, ab der Stadthalle Allendorf, Reiner 
Käs, Tel.: 06407/90000

25.09.+2.+3.10., Lich
Kürbisfest „Rund um den Kürbis“, für die 
ganze Familie, Johanneshof, ab 10 Uhr, Info: 
Familie Schadeck, Tel.: 06404/61241

Oktober
ab 01.10., Gießen
Kulinarischer Herbst entlang der Lahn, mit 
Spezialitäten aus dem Gießener Land, Tel. 
0641/390361

02.10., Laubach
Mostfest, bei der Kirche, OGV Rupperts-
burg, Beginn 14 Uhr, Info: 1.Vors. Otfried 
Koch, Tel.: 06405/1648

03.10., Pohlheim
Obst- und Erntedankausstellung, Volkshalle 
Watzenborn-Steinberg ab 11 Uhr, OGV 
Watzenborn-Steinberg, Tel.: 06403/ 63466

08.10., Fernwald
Kelterfest, am Bürgerhaus Albach, OGV 
Albach 

08.-16.10., Grünberg
531. Grünberger Gallusmarkt, u.a. Krämer-
markt (12.10.), Frühschoppen/Wurzelbür-
gerbürsterei (13.10.), Stadt Grünberg, 
06401/804-151

15.+16.10., Gießen
Apfeltage, Baumschule Rinn, Heuchelhei-
mer Str. 129, Info: 0641/62850, www.rinn-
baumschule.de

21.-23.10., Gießen, 
Messe Leben und Genießen, mit Beteiligung 
der Landfrauen, des Kreisverbandes OGV 
und Apfelwein- und Obstwiesenroute, Mes-
se Gießen, Tel.: 0641/962160, u.a. großer 
Krämermarkt und Rahmenprogramm, Stadt 
Allendorf/Lda., Tel.: 06407/911233

23.10., Homberg/Ohm
Stadtfest Apfel-Fest & flüssig, ab 11 Uhr mit 
verkaufsoffenem Sonntag, Gewerbeverein 
Homberg/Ohm
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29.10.-06.11., Allendorf (Ld.)
641. Nickelsmarkt, u.a. großer Krämermarkt 
und Rahmen¬programm ab 8 Uhr, Stadt 
Allendorf/Lda., Tel.: 06407/911233

November
1. Novemberwoche
Seminar der Apfelwein- und Obstwiesenrou-
te mit Michael Geier, Termin und Thema 
unter www.obstwiesenroute-giessen.de

06.11., Heuchelheim
25. Heuchelheimer Martinsmarkt, rund um 
die Martinskirche, 10.30-19 Uhr, Gemeinde 
+ OGV Heuchelheim, Tel.: 0641/6002-21

06.11., Reiskirchen
Kreativmarkt, Sporthalle Ettingshausen, 
11-17 Uhr, Landfrauen OV Ettingshausen, 
Marie-Luise Geis, Tel.: 06401/93336

Dezember
03.+04.12., Langgöns
25. Langgönser Weihnachts-
markt, Gemeinde Langgöns, 
Uwe Müller, Info: 
06403/902016

03.+04.12., Lich
Weihnachtsmarkt, Altstadt 
Lich, Stadt Lich, Info: 
06404/2338

3. Apfelweinwettbewerb der Regionalschleife Landkreis Gießen

Bereits zum dritten Mal suchte 
die Hessische Apfelwein- und 
Obstwiesenroute im Landkreis 

Gießen den besten Apfelwein im 
Landkreis. Der diesjährige Apfelwein-
wettbewerb fand statt am 28.05.2011 
in der Obstanlage des OGV Londorf, 
der alles perfekt vorbereitet hatte und 
für die Bewirtung der Teilnehmer 
sorgte. Mit dieser Veranstaltung 
möchte der Verein den regionale 
Selbstkelterern das Fachsimpeln und 
den Austausch über den Apfelwein 
und seine Herstellung fördern. Mit 
drei Litern ihres Selbstgekelterten 
konnten sich die Teilnehmer dem 
Urteil ihrer Kollegen stellen. 

In diesem Jahr beteiligten sich 34 

Selbstkelterer am 
Apfelweinwettbe-
werb der Regio-
nalschleife Land-
kreis Gießen. Am 
besten bewertet 
wurde der Apfel-
wein vom OGV 
Albach, den Preis 
- ein Apfelhoch-
stamm der Baum-
schule Rabenau 
und den Wander-
bembel - nahm 
Vorsitzender Hans 
Ludwig Balser 
entgegen. Karl-Heinz Weil aus Bellers-
heim belegte den zweiten Platz und 

erhielt ein Buch von Jörg Stier 
(Maintal-Bischofsheim). Auf den 
dritten Platz kam der Apfelwein 
von Bruno Gräf aus Londorf. Auch 
Landrätin Anita Schneider, (rechtes 
Bild in der Bildmitte) Rabenaus 
Bürgermeister Kurt Hillgärtner 
und Ortsvorsteher Ingo Lich waren 
zur Siegerehrung gekommen und 
lobten das Engagement der Anwe-
senden rund um die Apfelweinher-
stellung.

Selbstkelterer erhalten durch 
ihr Engagement die Streuobstwie-
sen, die Teil unserer Kulturland-
schaft sind. Dies ist auch Ziel des 
Vereins, der sich darüber im Klaren 
ist, dass Streuobst keinen wirt-
schaftlichen Nutzen bringt, weder 
als Tafel- noch als Kelterobst. 
„Unser Obst kommt zum allergröß-

ten Teil von niederstämmigen Bäumen 
aus Erwerbsanlagen, die intensiv 
genutzt werden und eher Weinbergen 
gleichen“, so Hans Jörg Müller, Initia-
tor des Wettbewerbs und beratendes 
Mitglied des Vereins. Doch Erfahrun-
gen aus Förderprogrammen wie dem 
HeLP haben gezeigt, dass vor allem 
Selbstkelterer dazu bereit sind, hoch-
stämmige Bäume anzupflanzen und zu 
erhalten. Und als überzeugter Hobby-
kelterer weiß er: „Selbstkelterer kön-
nen die größeren Obstmengen, die ein 
hochstämmiger Apfelbaum in guten 
Jahren liefert, verwerten und haben 
Freude am eigenen Produkt.“ Die För-
derung der Selbstkelterkultur, die in 
unserer Region eine lange Tradition 
hat, dient somit auch dem Erhalt der 
Streuobstwiesen. In diesem Sinne ist 
der Apfelweinwettbewerb zu sehen. Er 
soll vor allem ein Forum zum Erfah-
rungsaustausch sein, aber auch Wer-
bung für das Selbstkeltern machen.
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Unter diesem Motto wird auch in 
diesem Jahr wieder im Bereich 
der Gießener Obstwiesenroute, 

die sich mittlerweile nicht nur bis Hom-
berg an der Ohm, sondern auch noch ins 
Greifensteiner Land (LDK) hinein aus-
dehnt, dem Streuobst Tribut gezollt.

Kristallisationspunkte sind die Ver-
anstaltungen bei den beiden Gießener 
Baumschulen, die beide durch Mobile 
Keltereien verstärkt werden und der 
Apfelmarkt in Homberg. 

Apfeltag in der Baumschule 
Rinn

Der Apfeltag bei der Baumschule 
Rinn ist inzwischen ein AOR-Klassiker. 
Er findet an einem Samstag im Oktober 
nach der Ernte der frischen Obstbäume 
statt. 

Ein buntes Rahmenprogramm rund 
um den Apfel und Erfahrungsaustausch 
unter Obst-Fachleuten sind angesagt. 
Inzwischen wurde die Aktion auf den 
sich anschließenden Sonntag ausge-
dehnt. Die benachbarte Baumschule 
Engelhardt ist seit einigen Jahren auch 
mit dabei.

Dieser Einsatz der mobilen 
Kelter weckte die Geister.

Marthas-Mobile-Mosterei ist das 
erste Obstwiesenrouten-Mitglied, das in 
Mittelhessen ansässig, eine mobile Kelte-
rei betreibt. Einer der ersten Einsätze ist 
am Apfeltag 2010 in der Baumschule 
Rinn gewesen. 

Hierbei war festzustellen, dass die zur 
mobilen Kelter gebrachten Äpfel, in 
erheblichem Umfang solche waren, die 
ansonsten sicher liegen geblieben wären. 
Apfelwein ist nicht unser Ding war 
immer wieder zu hören. 

Die Obstbäume – häufig von der 
Verwandtschaft geerbt - hatten die Besit-
zer eigentlich schon aufgegeben. Dann 
hatten sie mehr zufällig von der mobilen 
Kelterei gehört, bzw. diese auf dem Hof 
der Baumschule gesehen. So kam der 
Gedanke, das wäre doch etwas für uns: 

Apfelsaft von den eigenen Äpfeln, haltbar 
verpackt. 

Frische Obstbäume und   
frischer Most –  die Geschichte 
geht weiter!

Auch 2011 werden Marthas Mobile 
Mosterei und eine weitere mobile Kelter 
wieder im Gießener Land aktiv sein. So 
kommt z.B. zum Apfeltag der Baum-
schule Rinn am 15. und 16. Oktober.

 

Apfelmarkt in Homberg
Der Apfelmarkt in Homberg (Ohm), 

der schwerpunktmäßig durch Aktionen 
der OGL-Vereine aus dem Alsfelder 
Kreisverband (dieser ist Mitglied der Gie-
ßener Obstwiesenroute) und dem 
Gewerbeverein Homberg ausgetragen 
wird, war 2010 erstmals durch einen gro-
ßen Gemeinschaftsstand der Obstwie-
senroute verstärkt worden. Neben der 
Gießener Regionalschleife haben sich 
hieran der Pomologenverein sowie die 
Mitgliedsbetriebe Baumschule Rinn, 
Ohmtalimkerei und Hainmühle betei-
ligt. Diese Präsens soll in diesem Jahr wei-
tergepflegt werden. Ziel ist es hierbei der 
an sich geselligen Veranstaltung einen 
noch stärkeren „Apfelcharakter“ zu 
geben. Der Homberger Apfelmarkt fin-
det 2011 am 23.Oktober statt.

wz

Apfelbäume – Apfelfeste – Apfelzeit - Der Herbst 
im Gießener Land und rundherum
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Termine
Abkürzungen:
OGV = Obst- und Gartenbauverein
DGH =  Dorfgemeinschaftshaus
MZH = Mehrzweckhalle

ganzjährig:
„Die Rückkehr des Burgherren“ – Exkursio-
nen ins Biberrevier, Führungen an der Jossa 
von Robert Ruppel, Jossgrund. Anmeldung:  
Tel. 06059-459, E-Mail: ruppel-
jossgrund@t-online.de

Erlebnispark Steinau
Osthessens größter Freizeitpark 16.04. – 
23.10.2011 täglich 9 – 18 Uhr, Tel. 06663-
6889 oder: www.erlebnispark-steinau.de

MainÄppelHaus Lohrberg  
Streuobstzentrum e.V. 
Ausführliches Jahresprogramm für Erwach-
sene, Kinder und Familien. www.MainAep-
pelHausLohrberg.de, Tel. 06109-35413

Offene Kirche 
donnerstags 15 – 17 Uhr
Evangelische Stiftskirche Windecken. Für 
Gruppen auf der Hess. Apfelwein- und 
Obstwiesenroute nach Vereinbarung 
Gemeindebüro, Tel. 06187-22627

August
13.08.2011 Linsengericht- 
Lützelhausen
9.00 Uhr, Fachwarteschnittkurs , OGV-
Kreisverband GN, H.J. Koglin, Tel. 060 
58-2389, Mail: hajokoglin@t-online.de

14.08.2011, Gründau-Nieder- 
gründau
10 Uhr, Tag der offenen Tür im Lehrgarten, 
OGV, Karlheinz Weinel, Tel. 06058-8932

20.08.2011 Frankfurt
MainÄppelHaus Lohrberg Streuobstzen-
trum e.V. Sommerschnittkurs mit Karsten 
Liebelt. 9 – 13 Uhr Theorie und Praxis des 
Sommerschnitts bei Obstgehölzen. www.
MainAeppelHausLohrberg.de, Tel. 06109-
35413

20.+ 21.08.2011, Großkrotzenburg
Sa. ab 17, So 11 – 18 Uhr, Tag der offenen 
Tür, Vereinsheim in der Kleingartenanlage 
Auf die Haingärten, OGV, Roland Kelm, 
06186-8165

25.08.2011, Nidderau-Ostheim
20 Uhr, Vortrag (Thema wird noch festge-
legt), BGH, Hanauer Str. 1, Kolleg 1. Stock, 
OGV, Hans Herrmann, Tel. 06187-3488

27.08.-22.10.2011, Großkrotzen-
burg
Kelterbetrieb, je Fr. mit Anmeldung, Sa 
9–13 Uhr, Kleingartenanlage Auf die Hain-
gärten (Parkplatz), OGV, Roland Kelm, 
06186-8165

27. + 28.08.2011, Ronneburg-Hüt-
tengesäß
Sa 14 – 18, So 11 – 18 Uhr, Beteiligung an 
der 775-Jahrfeier in Hüttengesäß, im Hof 
Schäfer, Kirchstraße, OGV, Friedrich Orth, 
Tel. 06184-7960, www.ogv-ronneburg.de, 
Mail: info@ogv-ronneburg.de

28.08.2011, Nidderau-Eichen
Apfelwanderung, OGV, Kurt Göllner, Tel. 
06187-23659, Mail: kurt@maundpa.de

September
02. – 04.09.2011, Gelnhausen-
Meerholz
Umweltmesse ÖKO-TRENDS, MZH am 
Sportgelände, BUND Gelnhausen

04.09.2011, Maintal-Hochstadt
11 – 17 Uhr, Streuobstwiesenfest am Schüt-
zenhäuschen mit naturkundlichen Führun-
gen, Ausstellung rund um die Streuobstwie-
sen, regionalen Speisen und Getränken, AK 
Streuobst in Kooperation mit dem Main-
Äppel-Haus, Dr. Ralf Vandamme, E-Mail: 
dr.ralf.vandamme@gmx.de

04.09.2011, Maintal-Hochstadt
ab 10 Uhr, Sommerschnittkurs + Beratungs-
vormittag, Vereinshaus Grohschlag-Hohl, 
OGV, Sabine Meiners, Tel. 06181-999716

04.09.2011, Bruchköbel-Roßdorf
15 Uhr, „Mein Verein im HR4“ Livesen-
dung aus dem Lehrgarten, OGV, Jörg Lind, 
Tel. 06181-74699, E-Mail: 
atuk-lana@t-online.de

10. + 11.09.2011, Linsengericht-
Geislitz
Sa.  ab 17 Uhr, So. 11 – 18 Uhr, Weinfest 
zum 20-jährigen Bestehen, im Haus des 
Hasenzuchtvereins hinterm Born, Land-
Frauen Geislitz, Annette Braun, Tel. 06051-
72128

11.09.2011, Bruchköbel-Niederissig-
heim
10 – 19 Uhr, 75 Jahre Kelterei Walther, Flie-
derstr. 2 – 4, großes Jubiläumsfest, Ralf 
Walther, Tel. 06181-77809, Mail: info@
walther-kelterei.de, www.walther-kelterei.de

11.09.2011, Main-Kinzig-Kreis
Fahrradtag „Kinzigtal - total“ Sinntal – 
Hanau, 10 – 18 Uhr. Die Hessische Apfel-
wein- und Obstwiesenroute ist vor dem 
Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen mit 
einem Info-Stand vertreten. Tel. 06059-459

16.09.2011, Ronneburg-Hüttenge-
säß
14 – 18 Uhr, Erntedankfest, Rathaushof 
und im Schulgarten, Schulstraße, OGV, 
Friedrich Orth, Tel. 06184-7960 www.ogv-
ronneburg.de

18.09.2011, Steinau-Marjoß
11 Uhr, Hoftag mit Apfelgala, Eröffnung 
der Keltersaison durch die Abt. Tourismus 
und Marketing des MKK zusammen mit der 
Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenrou-
te, Regionalschleife MKK, auf dem Hofgut 
des Behindertenwerks Main-Kinzig, Barac-
kenhöfe, BWMK, Dietrich Hunsmann, 
06660-9601-5

18.09.2011 Frankfurt
MainÄppelHaus Lohrberg Streuobstzen-
trum e.V. 10 - 18 Uhr Äppelfest. Veranstal-Anzeige 105 x 148 mm (DIN A6)
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tung für Groß und Klein mit Keltern, Aus-
schank, Verkostung, Verkauf und Spielen für 
Kinder und Jugendliche. www.MainAeppel-
HausLohrberg.de,  Tel. 06109-35413

18.09.2011, Sinntal-Weichersbach
11 Uhr, Hoffest bei der Familie Deuker, 
Hirschwaldstr. mit regionalen Produkten + 
musikalischer Unterhaltung. Gemeinde 
Sinntal, Tel. 06664-80-0

24.09.2011, Bad Orb
9.00 – 13.00 Uhr, Apfel- und Bienenmarkt, 
Salinenplatz. LandFrauen, Tel. Renate Vogt 
06052-2537 und Stadt 060 52-86-0

24. + 25.09.2011, Hasselroth-Nie-
dermittlau
Sa. 14.00 Uhr, Eröffnung der Kreisernte-
dankschau. So. 10 – 17.30 Uhr Kreisernte-
dankschau, Friedrich-Hofacker-Halle. OGV 
Kreisverband GN, Heinz Rösch, Tel. 06055-
6206, Mail: ogv-niedermittlau@web.de

25.09.2011, Marjoß – Jossgrund-
Deutelbach
9.00 Uhr, Themen-Radtour auf dem euro-
päischen Kulturradweg „Perlen der Jossa“
Programm siehe: www.jossgrund-im-spes-
sart.de. Gemeinde Jossgrund, Tel. 06059-
9026-15

25.09.2011, Gelnhausen-Hailer
Ab 11 Uhr,  Erntedankfest im und am Läut-
häuschen Hailer. LandFrauen Hailer-Meer-
holz. Sigrid Grotemeyer, Tel. 06051-68034

25.09.2011, Frankfurt-Bergen-Enk-
heim
11 Uhr, Kelterfest mit Gottesdienst, Äppel-
häusi, Riedstraße 19. OGV, Christian 
Emmel, Tel. 06109-723728. E-Mail: christi-
an.emmel@web.de

Oktober
01.10.2011, Gelnhausen-Meerholz
ab 10 Uhr, Keltertag am Kelterhaus, Erbse-

gasse, Ecke Rathausstr. 
Geschichtsverein K. Hansel-
mann, Tel. 06051-66156

02.10.2011Bruchköbel-
Roßdorf
10 Uhr ev. Erntedankgottes-
dienst und anschl. Ernteaus-
stellung in der MZH
OGV, Jörg Lind, Tel. 06181-
74699, E-Mail: 
atuk-lana@t-online.de

02.10.2011, Gelnhau-
sen
10 – 16.30  Uhr, Vereinsob-
stausstellung im Romani-
schen Haus. OGV, Karlheinz 
Schröder, Tel. 0160-8130616

02.10.2011, Nidderau-
Ostheim
11 – 18 Uhr, Erntedankaus-
stellung, Ev. Gemeindehaus, 
Kirchgasse 2. OGV, Hans 
Herrmann, Tel. 06187-3488, 
E-Mail: heinrich.
quillmann@t-online.de
02.10.2011, Nidderau-
Eichen
11 Uhr, Erntedank-Ausstel-
lung, Saalbau Schmid, OGV, 
Kurt Göllner, Tel. 06187-
23659

03.10.2011, Roden-
bach-Niederrodenbach
11 – 18 Uhr, Umweltfest, 

Rodenbachhalle, Hanauer Landstraße. All-
jährlich präsentieren die in Rodenbach 
ansässigen Naturschutzverbände ihre Arbeit 
auf dem Rodenbacher Umweltfest und zei-
gen anhand vieler praktischer Beispiele die 
Notwendigkeit, sich für den Schutz von 
gefährdeter Natur, von bedrohten Tieren 
und seltenen Pflanzen in unserer unmittelba-
ren Nachbarschaft einzusetzen. 

03.10.2011, Maintal-Hochstadt
10 Uhr – Kelterfest – Süßer frisch von der 
Kelter, Vereinshaus Grohschlag-Hohl 
OGV, Sabine Meiners, Tel. 06181-999716

07.10.2011, Frankfurt
MainÄppelHaus Lohrberg Streuobstzen-
trum e.V. 17 - 20 Uhr Vortrag von Werner 
Nussbaum: Alte und neue Apfelsorten, mit 

Bestimmung von Äpfeln. www.MainAeppel-
HausLohrberg.de, Tel. 06109-35413

 08. + 09.10.2011, Gelnhausen
je 13 Uhr, „Tag des offenen Türmchens“ 
Vereinsheim „Haitzer Tor“. OGV, Karlheinz 
Schröder, Tel. 0160-8130616

08. + 09.10.2011, Schöneck-Ober-
dorfelden
Sa. 14 –18+ So 10–18 Uhr Kreiserntedank-
schau, Nidderhalle, OGV-Kreisverband 
HU, Günter Goldacker, 06185-661, www. 
ogv-kreisverband-hanau.eu, Mail: hrggold 
acker@t-online.de

09.10.2011, Schlüchtern-Elm
10–17 Uhr, Obstausstellung im DGH 
Naturschutzfreunde, Alfred Richter, Tel. 
06661-730020

10.10.2011 Bruchköbel Roßdorf
19.30 Uhr, „Pomologische Zeitreise“ mit 
Apfelverkostung im Lehrgarten an der 
Pfingstweide, Referent Jörg Lind. OGV, Jörg 
Lind, Tel. 06181-74699 E-Mail: atuk-
lana@t-online.de

13.10.2011, Großkrotzenburg
20 Uhr, Vollmondkeltern, Kleingartenanlage  
Auf die Haingärten (Parkplatz) OGV, 
Roland Kelm, 06186-8165

09.10.2011, Schlüchtern
14 Uhr, 50. Erntedankfest, Stadthalle 
Bezirksverein LandFrauen Schlüchtern
Doris Hoffmann, Tel. 06661-608771

23.10.2011, Ronneburg-Hütten-
gesäß
Apfelsortenbestimmung, Gasthaus „Zur 
Krone“ Erntedankfest OGV, www.ogv-ron-
neburg.de, Tel. 06184-7960

27.10.2011, Nidderau-Ostheim
20–22 Uhr,  Apfelschmecken mit unterhalt-
samem Beiprogramm BGH, Hanauer Str. 1, 
Kolleg 1. Stock, OGV, Heinz Schmidt, Tel. 
06187-1445, E-Mail: heinrich.quillmann 
@t-online.de

29.10.2011 Biebergemünd- 
Lanzingen
10 - 11 Uhr, Tauschbörse, Schreinerei 
Schick, OGV, Bernhard Koller, Tel. 06050-
901020

75 Jahre 
Kelterei Walther
Großes Jubiläumsfest 

11. September 2011
 10-19 Uhr

Spaß und Unterhaltung für Groß und Klein, 
hessische Spezialitäten u.v.m.

f t
mit Karl Oertl

www.walther-kelterei.de 
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November
04.11.2011, Maintal-Hochstadt
19 Uhr, Delegiertentagung im BGH, OGV-
Kreisverband HU, Günter Goldacker, 
06185-661, www. ogv-kreisverband-hanau.
eu Mail: hrggoldacker@t-online.de

04.11.2011, Frankfurt-Bergen-Enk-
heim
19 Uhr, Theorie Baumsetzen, Äppelhäusi, 
Riedstr. 19, OGV, Christian Emmel, Tel. 
06109-723728, E-Mail: christian.emmel@
web.de

05. + 06.11.2011 Frankfurt-Bergen-
Enkheim
MainÄppelHaus Lohrberg  Streuobstzen-
trum e.V. 9 - 17 Uhr Praxis-Seminar mit 
Josef Weimer: Streuobstwiesenpflege  für 
Fortgeschrittene. Der Baumschnitt von mit-
telalten und alten Landschafts-Obstbäumen 
wird direkt am Baum gelehrt und umgesetzt. 
www.MainAeppelHausLohrberg.de,  Tel. 
06109-35413

19.11.2011 Frankfurt
MainÄppelHaus Lohrberg Streuobstzen-
trum e.V. 9 - 13 Uhr Schnittkurs mit Kar-
sten Liebelt. Grundlagen des Obstbaum-
schnitts, Theorie und Praxis bei Kern-, 
Stein- und Beerenobst. www.MainAeppel-
HausLohrberg.de, Tel. 06109-35413

26. + 27.11.2011 Ronneburg
11 – 20 Uhr, Historischer Weihnachtsmarkt. 
Freunde der Ronneburg e.V. Wolfgang 
Grün, Tel. 06048-950904. www.burg-ron-
neburg.de

Dezember
03. + 04.12. und 10. + 11.12.2011 
Ronneburg
11 – 20 Uhr, Historischer Weihnachtsmarkt. 
Freunde der Ronneburg e.V. Wolfgang 
Grün, Tel. 06048-950904. www.burg-ron-
neburg.de

03./04.12.2011, Rodenbach
Zertifizierungslehrgang zum Land-
schaftsobstbauer jeweils 9 – 17 Uhr - Grund-
kurs, Kosten 
60 € Schnitt- 
und Pflegear-
beiten an 
Obstgehölzen. 
Vom Erzie-
hungsschnitt 
junger Obst-
bäume bis 
zum Pflege-
schnitt mittel 
alter Bäume. 
Folgende The-
men werden 
in Theorie 
und Praxis 
behandelt: 
Geschichte 
des Obstbaus, 
Befruchtungs-
biologie, Auf-
bau von Obst-
bäumen, 
Baumformen, 
Unterlagen, 
Stammbild-
ner, Verede-
lung, Kronen-
entwicklung, 
Kronengestal-
tung, Knos-

pen und Triebe, Wachstumsregeln, 
Schnittwirkung, Schnittarten und 
Schnittmaßnahmen in Theorie und 
Praxis, Obstarten, Obstsorten, Baum-
pflanzung, Werkzeuge, Pflege im Jahres-
lauf. Landschaftspflegeverband Main-
Kinzig, Barbara Fiselius, Tel. 06059-
906688, E-Mail: info@lpv-mkk.de,  
www.lpv-mkk.de

17.12.2011, Gelnhausen
13 Uhr, Abschlusswanderung, Ober-
markt am Brunnen. OGV, Karlheinz 
Schröder, Tel. 0160-8130616

30.12.2011, Gründau-Nieder-
gründau
10 Uhr, Winterwanderung. OGV, Karl-
heinz Weinel, Tel. 06058-8932

30.12.2011, Hasselroth-Neuen-
haßlau
10 Uhr, Winterzauber auf dem Floß. 
OGV, Karl Semmel, Tel. 06055-3958, 
Mail: ogvneuenhasslau@aol.com
Februar:

18./19.02.2012, Rodenbach
Zertifizierungslehrgang zum Land-
schaftsobstbauer. jeweils 9 – 17 Uhr – Fort-
geschrittenenkurs, Kosten 60 € Schneiden an 
Altbäumen und Hecken Schnitt und Pflege 
von Obstgehölzen, besonders der alten Bäu-
me. Vom Pflegeschnitt zum Erneuerungs-
schnitt. Voraussetzung: Teilnahme am 
Grundkurs. Der Kurs baut auf den Inhalten 
des Grundkurses auf. Schwerpunkte in 
Theorie und Praxis sind: Obstbaumschnitt. 
Wiederholung, Vertiefung und Erweiterung, 
Erziehungsschnitt, Pflegeschnitt, Erneue-
rungsschnitt, Vitalitätseinschätzung von 
alten Obstbäumen und den daraus resultie-
renden Maßnahmen, Sortenkunde und Sor-
tenwahl, Einsatz spezieller Werkzeuge, der 
Organismus Obstwiese, fachgerechtes Anle-
gen einer Streuobstwiese (Standortwahl, 
Abstände, Bodenpflege, Düngung, usw.). 
Landschaftspflegeverband Main-Kinzig, Bar-
bara Fiselius, Tel. 06059-906688, E-Mail: 
info@lpv-mkk.de,  www.lpv-mkk.de

25.02.2012, Nidderau-Ostheim
10 Uhr, Lehrgang Winterschnitt, Obst-
baumgarten im alten Hag. OGV, Tel. 
06187-952569, E-Mail: heinrich.
quillmann@t-online.de

Alle/weitere Termine zu Schnittkursen und 
Baumpflege sind unter folgenden Internet-
adressen zu finden:
lpv-mkk.de = Landschaftspflegeverband 
Main-Kinzig e.V.
ogv-kreisverband-hanau.eu = OGV-Kreis-
verband Hanau e.V. 
ogv-kreisverband-gelnhausen.de = OGV-
Kreisverband Gelnhausen e.V.
hessische-apfelweinroute.de = Hessische 
Apfelwein- und Obstwiesenrouten
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Die Altenmittlauer Kelterei Tra-
geser veranstaltete am 29.5. 
2011 auf ihrem Gelände ihr 

zweites Hoffest mit ihrem original „Frei-
gericht Schoppen“.

Mit viel Unterhaltung konnten die 
Gäste die kalten Getränke bei bestem 
Sommerwetter genießen. Kulinarische 
Leckerbissen wurden vom Partyservice 
der Metzgerei Kraut geliefert. Die Bewir-
tung übernahm der Musikverein Vikto-
ria Altenmittlau, die Volkstanzgruppe 
servierte Kaffee & Kuchen. Ab 11 Uhr 
sorgten die Egerländer für passende 
musikalische Unterhaltung zum Früh-
schoppen. Ab 13 uhr spielte dann 
XPRESS mit Christian „anders“ auf.

Die Gäste hatten die Möglichkeit, 
mit der Pferdekutsche durch‘s Freigericht 

zu fahren. Eine besondere Attraktion war 
auch das Kinderkarussell von Patrick 
Reus und Norbert Koch aus Rodenbach. 
Die beiden haben das pedalbetriebene 
Kunstwerk in lan-
ger Arbeit selbst 
konstruiert. „Das 
ist einzigartig“, 
erklärten sie stolz. 

So wurde bei 
spritzigen Geträn-
ken rund um den 
Apfel und bester 
Stimmung bis 
zum späten 
Abend gefeiert. 
Zu ihrem dritten 
Hoffest lädt die 
Kelterei dann in 

zwei Jahren wieder ein. Weitere Infos, 
viele Bilder und ein Video vom Fest fin-
den Sie auf www.kelterei-trageser.de

Ausgabe Datum HW OW KB KÖ Kelk. Bemerkungen

36 9. 9. 2010 x SS Schreinerei

Telefon: 06101 /32621
E-Mail: kelterei-woerner@arcor.de

Kelterei Wörner • 61138 Niederdorfelden
Gronauer Str. 7 • Telefon 0 61 01 - 3 26 21

E-Mail: kelterei-woerner@arcor.de
www.kelterei-woerner.de

Hilfe für Vereinsbetreuung

Seit dem plötzlichen Tod des ehemaligen Vereins-
Geschäftsführers Heinz Grotemeyer wird die 
Regionalschleife Main-Kinzig der Hessische Apfel-

wein- und Obstwiesenroute vom 2. Vorsitzenden Robert 
Ruppel aus Jossgrund kommissarisch geführt. Dies sind 
zwischenzeitlich über vier Jahre. Da er wegen anderer 
Verpflichtungen mit dieser Aufgabe überlastet ist, suchen 
wir dringend eine Person, welche die ehrenamtliche 
Tätigkeit übernehmen möchte. Denkbar ist auch eine 
Aufteilung der verschiedenen Sachgebiete wie z.B. die 
Erstellung des Veranstaltungskalenders, die Koordinie-
rung des „Apfelbote“ oder die Betreuung der Wegepaten.  
Wer sich vorstellen könnte, sich für die sinnvolle und 
interessante Vereinstätigkeit zu engagieren, möchte sich 
bitte an ein Vorstandsmitglied wenden. 
Bürgermeister Michael Göllner, Hammersbach, Tel. 06185-1800-21; 
Robert Ruppel, Jossgrund, Tel. 06059-459

Hoffest bei der Kelterei Trageser mit Apfelwein und Livemusik

Obstbäume müssen fachgerecht 
gepflegt werden, Obst- und 
Gartenbauvereine kümmern 

sich erfolgreich in vielen tausenden von 
Einzelveranstaltungen um die fachge-
rechte Ausbildung von Eigentümern in 
Obstgärten. Früher umfassten die Pflege-
arbeiten auch regelmäßiger die hoch-
stämmigen Obstbäume in der freien 
Landschaft, oft in generationenübergrei-
fenden Zusammenhängen. Zunehmend 
ist diese Arbeit für ältere Eigentümer zu 
beschwerlich geworden und die Nachfol-
gegeneration ist nicht mehr vor Ort oder 
nicht mehr für diese Arbeiten zu begei-
stern. Doch gibt es eine neue Generation 
Interessierter, naturbegeisterte Men-

schen, die sich engagieren und sich einer 
wertvollen Tradition verpflichten möch-
ten, bevor sie in Vergessenheit gerät. 
Unter diesen Aspekten ist eine spezielle 
Ausbildung für die Pflege der Obstbäu-
me in der freien Landschaft entwickelt 
worden: der Zertifizierungslehrgang zum 
Landschaftsobstbauer. Die inhaltliche 
und praktische Ausrichtung der Ausbil-
dung zum Landschaftsobstbauern gilt 
vorrangig der Herstellung eines Gleich-
gewichts zwischen Baumwachstum, Ver-
jüngungswachstum und Fruchtertrag. 
Wesentliche Kriterien aus der Ökologie 
kommen hinzu. Der Lehrgang mit 80 
Unterrichtsstunden verteilt sich auf 7 
Module und geht über zwei Jahre. 17 Per-

sonen haben sich mit dem sehr komple-
xen Thema beschäftigt. Alle absolvierten 
die Prüfung mit Erfolg und können sich 
jetzt als „zertifizierter Landschaftsobst-
bauer in der Praxis beweisen.

Ausrichter des Lehrgangs ist der 
Landschaftspflegeverband des Main-
Kinzig-Kreises. Interessenten erhalten 
nähere Infos vom 
Landschaftspflegeverband Main-Kin-
zig-Kreis e.V., Georg-Hartmann-Str. 
5-7, 63637 Jossgrund. Telefon 06059/ 
906 688, Fax 06059/906 689, E-Mail 
info@lpv-mkk.de

Zertifizierungslehrgang zum Landschaftsobstbauer erfolgreich durchgeführt
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Kelterei Gerhard Nöll GmbH  65933 Frankfurt am Main
Alt Griesheim 8   Tel. 069.381442   noell@noell-apfelwein.de

Nach dem Motto „Was lange 
währt, wird endlich gut!“ konn-
te der seit vielen Jahren geplante 

Naturerlebnispfad der Stadt Nidderau in 
diesem Frühjahr fertig gestellt werden. 
Am 22. Mai 2011 fand die erste offizielle 
Begehung des neuen Naturerlebnispfa-
des in Nidderau statt. Unter der Leitung 
von Fachbereichsleiter Stephan Zöller 
ging es von den Teichen an der alten Zie-
gelei durch das Bahnviadukt zum Feld-
Flora-Reservat. Dabei konnten einige 
typische Tierarten der Ackerlandschaft 
nicht nur auf den Tafeln bewundert wer-
den, sondern zeigten sich auch in der 
Natur: so z.B. ein kreisender Rotmilan, 
ein Turmfalke im Rüttelflug, zwei Feld-
hasen, mehrere hoch in der Luft singende 
Feldlerchen und eine aus dem Acker auf-
steigende Schafstelze.

Der Naturerlebnispfad verläuft auf 
Windecker und Ostheimer Gemarkung 
in zwei unabhängig voneinander begeh-

baren Schleifen. Jede 
Schleife ist etwa 3 Kilo-
meter lang und bequem 
in 1 bis 2 Stunden zu 
erkunden. Startpunkt des 
Pfades ist die Eingangsta-
fel am Spielplatz „Am 
Mühlberg“ in Windec-
ken.

Auf 10 Stationen ver-
mitteln Infotafeln mit 
aussagekräftigen Bildern 
und informativen Texten 
Wissens- und Bemer-
kenswertes rund um die 
Natur und Landschaft in 
Nidderau. Inhaltliche 
Schwerpunkte liegen 
dabei auf den vom Men-
schen geschaffenen offe-
nen Kulturlandschaften 
mit den dort lebenden 
Tier- und Pflanzenarten. 

Neben rei-
ner Wis-
s e n s v e r -
mittlung finden sich meh-
rere Mitmachstationen 
zum Experimentieren, 
Fühlen, Riechen und 
Schauen. 

Behandelte Themen 
sind Lößboden, Lebens-
raum Teich, wichtige Feld-
früchte und Getreidesor-
ten, Pflanzen und Tiere der 
Ackerlandschaft, Land-

schaftsgeschichte sowie eine Panorama-
station.

Die Stadt Nidderau lädt alle Interes-
sierten zu einem Besuch des Naturerleb-
nispfades ein. Erleben Sie die Ackerland-
schaften rund um Nidderau. Lernen Sie 
charakteristische Tier- und Pflanzenar-
ten kennen und genießen Sie den Aus-
blick in das Umland bis hin zu den Ber-
gen von Taunus und Spessart.
Der Magistrat  der Stadt Nidderau
Monika Sperzel, Erste Stadträtin

Naturschutzerlebnispfad in Nidderau

Termine
Bad Soden am Taunus, 
Stadtführungen jeden 1. Samstag im Monat, 
Beginn: 15.00 Uhr. Treffpunkt: Sigrid-Pless-
Brunnen, vor dem Ramada-Hotel Bad 
Soden, Königsteiner Straße 88, www.bad-
soden.de, Tel. : 06196/208-413

September 2011
03.-04.09., Frankfurt-Griesheim
Hoffest der Kelterei Nöll in Griesheim, Alt-
Griesheim 8, Samstag ab 14:00 Uhr bis ... 
Sonntag ab 11:00 Uhr mit Jazz – bis ca. 
20:00 Uhr. Info: Kelterei Gerhard Nöll, Tel. 
069-381442, E-Mail: noell@noell-apfel-
wein.de, Internet: www.noell-apfelwein.de

03.09. bis 18.09. Bad Soden am 
Taunus
6. Mendelsohntage der Musik, Salonkonzert, 
Jugendprojekt und Abschlusskonzert im 
Ramada-Hotel Bad Soden, Königsteiner 
Straße 88, sowie ein Filmprojekt, www.bad-
soden.de, Tel. : 06196/208-555

03.09. Kelkheim-Hornau
Gasthaus Zum Taunus, Hornauer Straße 
146 Kelterfest im „Schäfer-Jakob`s Apfel-
land“ an der Feldscheuer im Kelkheimer 
Busch im Schmiebachtal, mit Musik und 
Tanz und Keltervorführungen. Ab Septem-
ber gibt es frischen Süßen direkt von der 
Kelter aus Eigenem Anbau im Gasthaus 
Zum Taunus, Tel. : 06195  911234, www.
zumtaunus.de

16. bis 19.09. Oberursel
Herbsttreiben, Ebbelwoi-Vertestung rund 
um den Marktplatzbrunnen zugunsten der 
Kinderkrebshilfe, verkaufsoffener Sonntag in 
Oberursel. ab September Lohnkelterei für 
Jedermann - bitte mit Tel. ischer Voranmel-
dung Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT 
ORSCHEL“ & Kelterei Steden, Wiederholt-
straße 7 Tel. : 06171 57013, www.alt-
orschel.de, e-mail: steden-alt-orschel@als-
odoch.de

17.09. Kelkheim (Taunus)
Hof Gimbach, ab 16.00 Uhr, Historische 
Führung mit anschließender Stöffcheprobe, 
Tagesthema: Calvados, www.hof-gimbach.de

18.09. Eppstein-Niederjosbach
Gusbacher Scheeserennen-Geschicklich-
keitsfahren mit alten Einachsern. Veranstal-
tungsort ist oberhalb des TaunusCamp 
Hubertushof, Start ist ca. 12.00 Uhr. 
Zuschauen und die Teilnahme ist kostenlos, 
weitetre Informationen unter www.einach-
serrennen.de

18.09. Bad Homburg v.d.Höhe
6. Bad Homburger Apfeltag, voraus. 10.00 
bis 18.00 Uhr, Veranstaltungsort noch nicht 
bekannt

22.09. Kelkheim-Hornau
Schlachtfest mit Büffet ab 18.00 Uhr, ab 
Oktober „Wildsaison im Taunus“, Gasthaus 
zum Taunus, Hornauer Straße 146Tel. : 
06195 911234, www.zumtaunus.de

24.09. Königstein-Mammolshain
Apfelversteigerung in Mammolshain, der 
OGV Mammollshain versteigert die Apfe-
lernte auf den vom Verein betreuten Streu-
obstwiesen. Treffpunkt: Friedhof Mammols-
hain um 10.00 Uhr, von dort geht es zu den 
Streuobstwiesen. Es werden Kelter- und 
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Tafeläpfel zum Selbsternten versteigert. 
Mehr Infos bei Werner Plescher, Tel.: 06174 
1794

24. / 25.09 Bad Homburg v.d.Höhe
6. Kirdorfer Kelterfest „Uff de Bach“ der 
Interessengemeinschaft Kirdorfer Feld mit 
Lohnkelterei und frischem Süßen, Sa. 09.00 
bis 18.00 Uhr, So. 10.00 bis 17.00 Uhr, „Uff 
de Bach“ (Ecke: Bachstraße / Am Schwe-
sternhaus), Bad Homburg-Kirdorf, Veran-
stalter: IKF e.V., Infos: www.kirdorfer-feld.
de,e-mail:ikf@kirdorfer-feld.de

26.09. Königstein-Mammolshain
Eröffnung der Keltersaison in Mammols-
hain, der OGV hat wieder die Kelterei in 
Mammolshain eingerichtet. Im Dorfgemein-
schaftshaus kann die eigene Apfelernte (ger-
ne auch in kleinen Mengen) gekeltert wer-
den. Terminabsprache ist erforderlich. Mehr 
Infos bei Werner Plescher, Tel.: 06174 1794

25.09. Main-Taunus- und Hoch-
taunuskreis
8. KELTER-TOUR 2011, 11.00 bis 18.00 
Uhr. Die Stationen der KELTER-TOUR 

sind einer Aktionsbroschüre zu entnehmen, 
Erscheinungsdatum: Anfang September, sie-
he auch im Internet unter www.apfelwein-
route-mtk.de, Veranstalter: Hessische Apfel-
wein- und Obstwiesenroute zwischen Main 
und Taunus, Am Krummorgen 3a, 65779 
Kelkheim-Hornau, Tel.: 06195 677040, Fax: 
06195 677044, e-mail: apfelwein route@t-
online.de

25.09. Kelkheim-Hornau
Gasthaus Zum Taunus, Hornauer Straße 
146, Station bei der 8. KELTER-TOUR 
2011 beim Tag der offenen Tür im“Schäfer 
Jakobs’s Apfelland“ an der Feldscheuer im 
Kelkheimer Busch im Schmiebachtal. Jung 
und Alt sind herzlich willkommen beim 
Apfelerlebnis mit Mampfi. Tel. : 06195 
911234, www.zumtaunus.de

25.09. Kelkheim (Taunus)
Hof Gimbach, Station bei der 8. KELTER-
TOUR 2011 der Hessischen Apfelwein- und 
Obstwiesenroute zwischen Main und 
Taunus, stündliche Kellerführung und 
kostenlose Apfelweinprobe

Oktober 2011
Königstein im Taunus
Stadtführungen mit Hermann Groß, heitere 
und kurzweilige Geschichten aus König-
stein, Start: 14.30 Uhr, Veranstalter: Kur- 
und Stadtinformation Königstein, Haupt-
straße 13a. Termine: 1.10./ 23.10/ 12.11./ 
30.12.2011

Kelkheim (Taunus), Hof Gimbach
Jeden Donnerstag Schinderhannesbuffet, ab 
18.00 Uhr ein bürgerliches Buffet mit Sup-
pe, Braten und Federvieh, Beilagen, Salat, 
Gemüse. Grüne Soße, Handkäs und was 
Süßes für hinterher natürlich auch Tel. : 
06195 3241, Fax: 06195 72213, internet: 
www.hof-gimbach.de, e-Mail: hof-gim-
bach@hof-gimbach.de, Anmeldung 
erwünscht 06.10./13.10./20.10./27.10./03.
11./17.11./21.11./01.12./08.12./15.12./22.
12.2011, 05.01./02.02./09.02./16.02./23.0
2./01.03./08.03./15.03./22.03./29.03.2012

Kelkheim -Hornau, Gasthaus Zum 
Taunus
Schlachtfest mit Büffet, ab 18.00 Uhr 13.10.
/03.11./24.11.2011/19.01./09.02./01.03./2
2.3.2012; Tel. : 06195 911234, Internet: 
www.zumtaunus.de

ab 01.10.2011, Kelkheim-Hornau
Gasthaus Zum Taunus, „Wildsaison im 
Taunus“, Hornauer Straße 146. Tel. : 06195 
911234, Intenet: www.zumtaunus.de

01.10.2011, Frankfurt-Sossenheim
Kulinarische Weinprobe Schwerpunkt: 
Rheinhessen, 4-Gang-Menü inkl. Aperitif, 
wein, Wasser & Kaffee, pro Person € 49,90, 
Reservierung erforderlich, Mindestteilneh-
mer: 14 Personen, Gasthaus Zum Löwen, 
Alt-Sossenheim 74, Tel. : 069 341357, Inter-
net: www.zumloewen-frankfurt.de 

1., 2., 3. u. 8.10.2011, Main-Taunus
Familienerntetag. Der Main-Taunus Streu-
obst e.V. lädt Familien ein, auf Obstwiesen 
Äpfel für den Eigenbedarf zu ernten. Dazu 
gibt es Termine bei einer kleinen mobilen 
Kelterei. Für die Ernte haben wir Obstwie-
sen in Flörsheim, Hofheim, Hattersheim, 
Schwalbach und Kelkheim ausgesucht. Info 
siehe Seite 3 dieser Ausgabe. Verbindliche 
Anmeldung ab 01.09.2011. Wer möchte, 
kann an diesem Wochenende seine selbst 
geernteten Äpfel (Mindestmenge: 50 kg) zu 
eigenem Saft verarbeiten lassen. Der ganze 
Vorgang: maschinelle Zerkleinerung der 
Äpfel, Pressen, Kochen und steril abfüllen 

Getränkefachmärkte
Kronthal: Im Kronthal 12-16 61476 Kronberg  Tel. 06173/4064

Öffnungszeiten: Montag-Samstag 8:00-18:30 Uhr

Wir haben:
- über 400 m² Verkauffläche
- 25 kostenlose Parkplätze

- über 2000 Getränke
- Apfelweine und Säfte aus eigener Produktion

wir bieten:
- Weinberatung - bei Bedarf bitte
Verkostungstermin ausmachen!

- Veranstaltungsberatung

wir liefern:
- Sitzgarnituren, Zapfanlagen, Theken,

Getränkekühltruhen...
- Getränke auch im Heimdienst nach Königstein,

Kronberg, Eschborn,
Schwalbach, Steinbach

210x297mm; 300dpi; 30.07.2010 10:37:40
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wird von Wills Mobiler Kelterei und vom 
Obst- und Gartenbauverein Fischbach 
durchgeführt. Standorte der Mobilen Kelte-
rei: 01.10. Naturschutzhaus, Flörsheim-
Weilbach, Frankfurter Straße 74, 03.10. 
Gimbacher Hof, Kelkheim, 08.10. Ret-
tershof Kelkheim. Weitere Informationen 
beim: Main-Taunus Streuobst e.V., www.
streuobst-mtk.de, helling@streuobst-mtk.de, 
Tel. : 06192-201 946, Fax: 06145 590411

02.10.2011, Königstein-Mammols-
hain
Mammolshainer Edelkastanien-Lese, 14.00 
Uhr, Wiesenhof Schwalbacher Straße, mit 
Johannes Schiesser, Arbeitsgemeinschaft 
Edelkastanie Mammolshain, Führung durch 
die Fruchtsortenanlage, Ernte Mammolshai-
ner Keste, Heiße Maroni. Das Restaurant 
„Zu den Füchsen“ bittet aus diesem Anlaß 
am Abend ein Mammolshainer Edelkastani-
en-Menü an. Tischreservierung: 06173 
940004

03.10.2011, Frankfurt-Niedererlen-
bach
Apfelfest, Obsthof am Steinberg, Am Stein-
berg 24, ab 11.00 Uhr mit Musik, Eintritt 
Freitag Tel. : 06101 9875735, Internet: 
www.obsthof-am-steinberg.de

08.10.2011, Wehrheim
Apfelpflückaktion der NABU-Gruppe 
Wehrheim

15.10.2011, Wehrheim
Apfelkelter-Aktion der NABU-Gruppe 
Wehrheim

12.10.-23.12.2011, Frankfurt-
Sossenheim
Der Löwe auf…..Der Jagd !, Wildwochen 
im Gasthaus Zum Löwen, Alt-Sossenheim 
74, 65936 Frankfurt-Sossenheim, Tel. : 069 
341357, www.zumloewen-frankfurt.de

15.10.2011, Königstein-Mammols-
hain
Apfel- und Kastanienmarkt des Obst- und 
Gartenbauverein’s im Wiesenhof Mommols-
hain, Schwalbacher Straße, Beginn: 11.00 
Uhr, Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Frischer Süsser wird gekeltert. Zum 
Verkauf werden u.a. verschiedene Apfelsor-
ten, Wintergemüse und Kartoffel angeboten. 
Honig von heimischen Imkern ist ebenfalls 
im Angebot. Die Interessengemeinschaft 
Edelkastanie berichtet von ihren Aktivitäten 
und stellt allerlei rund um die Mammolshai-
ner Keeste aus. Traktoren werden ausgestellt 
und Rundfahrten durchgeführt, Infos bei 
Philipp Steyer, Tel. : 06173 79187

15.10.2011, Königstein im Taunus
Mythos Baum-Was Bäume uns Menschen 
bedeuten, dreistündige Themenwanderung 
mit Naturparkführer Klaus Maurer über den 
Eichkopf und den Steinkopf, Veranstalter: 
Kur- und Stadtinformation Königstein, 
Start: 14.00 Uhr Waldparkplatz Viktoriaweg

15.10.2011, Frankfurt-Niedererlen-
bach
Apfelwanderung 2, Obsthof am Steinberg, 
Am Steinberg 24, um 14.00 Uhr wandert 
Andreas Schneider zum historischen Sorten-
garten und verkosten die Äpfel frisch vom 
Baum – fast so verlockend wie im Paradies, 
Kostenbeitrag: € 17,50 p.P. inkl. Begrü-
ßungsschoppen, Tel. : 06101 9875736, 
Internet: www.obsthof-am-steinberg.de

21.10.2011, Bad Soden am Taunus 
Kräuterspaziergang mit Regine Ebert 15.00 

Uhr, Treffpunkt jeweils unter www.bad-
soden.de, Tel. : 06096 208-413

November 2011
Kelkheim-Hornau, Gasthaus Zum 
Taunus
ab 05.11.2011 gibt es Gänsebraten, bitte 
reservieren Sie für Weihnachten        Tel. : 
06195 911234, Internet: ww.zumtaunus.de

05.11.2011, Frankfurt-Sossenheim
Kulinarische Weinprobe Schwerpunkt: 
FRANKRN, 4-Gang –Menü inkl. Aperitif, 
Wein, Wasser  Kaffee, pro Person € 49,90 
(Reservierung erforderlich, Mindestteilneh-
mer: 14 Personen), Gasthaus Zum Löwen, 
Alt-Sossenheim 74, 65936 Frankfurt-
Sossenheim, Tel. : 069 341357, Internet: 
www.zumloewen-frankfurt.de

05.11.2011, Königstein-Mammols-
hain
Kastanien-Menü, 19.00 Uhr, Essen im 
Dorfgemeinschaftshaus, Veranstalter: Hei-
matverein Mammolshain, Anmeldung: 
06173 4371, Veranstaltungsort: Dorfge-
meinschaftshaus Mammolshain, Oberstraße 
4

05.11.2011, Königstein im Taunus
Unterwegs am Kocherfels, Start: 14.30 Uhr, 
Themenwanderung mit Hermann Groß ent-
lang romantischer Felspartien, Höhlen und 
Schluchten zu historischen Zeugnissen ver-

gangener Jahrhunderte, Treffpunkt: Ev. Mar-
tin-Luther-Kirche, Debusweg 9, Veranstal-
ter: Kur- und Stadtinformation Königstein

Kelkheim (Taunus), Hof Gimbach
ab 11.11. gibt es Gänsebraten, Tel. : 06195 
3241, Internet: www.hof-gimbach.de

11.11.-23.12.2011, Frankfurt-
Sossenheim
Der Löwe auf……Gänse-Jagd !, Auf Vorbe-
stellung: 1 Gans im Ganzen gebraten inkl. 
Beilagen & 1 Flasche Rotwein (Saisonpreis), 
Gasthaus Zum Löwen, Alt-Sossenheim 74, 
65936 Frankfurt- Sossenheim, Tel. : 069 
341357. Internet: www.zumloewen-frank-
furt.de

11.11.2011, Kelkheim (Taunus)
Gimbi lacht zur Fassenacht, ein Abend mit 
närrischen Darbietungen und Livemusik, 
ein deftiges Abendessen und Apfelwein 
„satt“, Beginn. 18.31 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Tel. : 06195 3241, Fax: 06195 
72213, Internet: www.hof-gimbach.de

19.11.2011, Frankfurt-Niedererlen-
bach
Lagenwanderung, Obsthof am Steinberg, 
Am Steinberg 24, um 14.00 Uhr verkosten 
Sie mit Andreas Schneider drei Weine am 
Ort ihrer Geburt, Unkostenbeitrag: € 17,50 
pro Person, Tel. : 06101 9875735, Internet: 
www.obsthof-am-steinberg.de

Jetzt kann man Äpfel mit 
Birnen vergleichen!

www.kelterei-heil.de
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Umgeben von einer 
wunderschönen Natur 

genießen Sie unseren 
selbstgekelterten Apfel-

wein und gepflegte Speisen.

Unsere Gasträume 
bieten für Wander- und 
Radfahrgruppen ebenso 
ausreichend Platz wie für 

Familienfeste bis 70 Personen.

Dezember 2011
03.12.2011, Frankfurt-Sossenheim
Kulinarische Weinprobe Schwerpunkt: 
PFALZ, 4-Gang-Menü inkl. Aperitif, Wein, 
Wasser & Kaffee, pro Person € 49,90 (Reser-
vierung erforderlich, Mindestteilnehmer 14 
Personen), Gasthaus Zum Löwen, Alt-
Sossenheim 74, 65936 Frankfurt-Sossen-
heim, Tel. : 069 341357, Internet: www.
zumloewen-frankfurt.de

09.12.2011, Kelkheim (Taunus), Hof 
Gimbach
Die Schäferkinder suchen das Gimbacher 
Christkind, eine vorweihnachtliche Ge-
schichte für Groß und Klein, vorgetragen 
von Christa Wittekind, Beginn: 15.30 Uhr. 
Anmeldung erforderlich, Tel. : 06195 3241, 
Fax: 06195 72213, internet: www.hof-gim-
bach.de

Januar 2012
Königstein-Mammolshain, 
Apfelweinanstich. Der neue Apfelwein wird 
begrüßt und das erste Fass beim Obst- und 
Gartenbauverein angeschlagen. Dazu gibt es 
Deftiges vom Schwein aus dem Kessel. 
Beginn: 14.30 Uhr in der Wiesenhofscheu-
ne, Schwalbacher Straße. Infos bei Philipp 
Steyer, Tel. : 06173 79187

04.01.-31.01.2012, Frankfurt-
Sossenheim
Der Löwe auf …Ernährungsumstellung !, 
Vitalwochen im Gasthaus Zum Löwen, Alt-
Sossenheim 74, 65936 Frankfurt-Sossen-
heim, Internet: www.zumloewen-frankfurt.
de

14.01.2012, Frankfurt-Niedererlen-
bach
Winterwanderung, Obsthof am Steinberg, 
Am Steinberg 24, um 14.00 Uhr Spurensu-
che in der Winterruhe mit knackigen Apfel-
weinen und Andreas Schneider, Unkosten-
beitrag: € 17,50 p.P., inkl. Begrüßung und 
drei Apfelweinen, Anmeldung erforderlich, 
Tel. : 06101 9875735, Internet: www.obst-
hof-am-steinberg.de

Februar 2012
Ende Februar 2012, Weilbach
Obstbaumschnittkurs, Naturschutzhaus 
Weilbacher Kiesgruben 65439 Flörsheim-
Weilbach, Frankfurter Straße 74. Der Obst-
baumschnittkurs ist für alle, die endlich 

selbst ihre Obstbäume schneiden wollen und 
sich bisher noch nicht getraut haben. Er 
beginnt mit einem Block Theorie, dann wird 
der richtige Schnitt durchgeführt und am 
Samstag steigt jeder selbst unter Anleitung in 
die Praxis ein. So kann das theoretisch 
Gelernte gleich umgesetzt werden und bleibt 
so besser im Gedächtnis. Teilnehmergebühr: 
Euro 20,00, Anmeldung direkt beim Main-
Taunus Streuobst e.V., email: helling@streu-
obst-mtk.de, Fax: 06145 590411, Tel.: 
06145 590410

01.02.-29.02.2012, Frankfurt-
Sossenheim
Der Löwe auf Reisen in …..Der Schweiz ! , 
Echt Schweizer Rös(ch)ti-Wochen im Gast-
haus Zum Löwen, Alt-Sossenheim 74, 
65936 Frankfurt-Sossenheim, Tel. : 069 
341357, Internet: www.zumloewen-frank-
furt.de

04.02.2012, Frankfurt-Sossenheim
Kulinarische Weinprobe, 4-Gang-Menü 
inkl. Aperitif, Wein, Wasser & Kaffee, Pro 
Person € 49,90 (Reservierung erforderlich, 
Mindestteilnehmer 14 Personen), Gasthaus 
Zum Löwen, Alt-Sossenheim 74, 65936 
Frankfurt-Sossenheim, Tel. : 069 341357, 
Internet: www.zumloewen-frankfurt.de 

20.02.2012, Kelkheim (Taunus), 
Kreppelkaffee, traditionsgemäß gibt es heute 
Kreppel frisch aus der Backstube. Hof Gim-
bach Tel. : 06195 3241, Fax: 06195 72213, 
internet: www.hof-gimbach.de

21.02.2012, Kelkheim (Taunus)
Heringsessen, beschließen Sie die närrische 
Zeit mit uns und einem klassischen 
Heringsessen Hof Gimbach Tel. : 06195 
3241, Fax: 06195 72213, internet: www.
hof-gimbach.de

22.02.2012, Frankfurt-Sossenheim
Grosses Heringsessen ! , Reservierung erfor-
derlich ! Gasthaus Zum Löwen, Alt-Sossen-
heim 74, 65936 Frankfurt-Sossenheim Tel. : 
069 341357, Internet: www.zumloewen-
frankfurt.de

25.02.2012, Frankfurt-Niedererlen-
bach
Jungweinprobe, Obsthof am Steinberg, Am 
Steinberg 24, um 14.00 Uhr wird der neue 
Jahrgang verkostet, Unkostenbeitrag: Euro 
19,50 p.P. incl. Begrüßung acht Apfelweinen 
und Bio-Brezel, moderiert durch Andreas 
Schneider, Reservierung erforderlich, Tel. : 

06101 9875735, Internet: www.obsthof-am-
steinberg.de

Februar/März 2012,  
Königstein-Mammolshain
Baumschnittkurs mit Heiko Fischer, Theorie 
im Dorfgemeinschaftshaus Mammolshain, 
Praxis auf den vom Obst- und Gartenbau-
verein betreuten Streuobstwiesen, Infos bei 
Philipp Steyer, Tel. : 06173 79187

März 2012
01.03.-31.03.2012, Frankfurt-
Sossenheim
Der Löwe macht ….Musik !, Entenfestival 
von Klassik bis Moderne im Gasthaus Zum 
Löwen, Alt-Sossenheim 74, 65936 Frank-
fuert-Sossenheim, Tel. : 069 341357, Inter-
net: www.zumloewen-frankfurt.de

03.03.2012, Frankfurt-Sossenheim
Kulinarische Weinprobe, 4-Gang-Menü 
inkl. Aperitif, Wein, Wasser & Kaffee, pro 
Person € 49,9  (Reservierung erforderlich, 
Mindestteilnehmer 14 Personen), Gasthaus 
Zum Löwen, Alt-Sossenheim 74, 65936 
Frankfurt-Sossenheim, Tel. : 069 341357, 
Internet: www.zumloewen-frankfurt.de

18.03.2012, Frankfurt am Main
Apfelwein im Römer, die Jahrgangspräsenta-
tion im Herzen der Stadt Frankfurt / Römer-
hallen die Regionalschleifen Stadt und Kreis 
Offenbach / zwischen Main und Taunus prä-
sentieren sich auf einem Gemeinschafts-
stand, Infos: www.apfelwein-im-roemer.de

23.03.2012, Kelkheim (Taunus), Hof 
Gimbach
Apfelweinanstich, nach einer Stöffcheprobe 
im alten Apfelweinkeller gibt’s ein deftiges 
Mahl und Apfelwein „satt“, Beginn: 18.30 
Uhr, Anmeldung erforderlich. Tel. : 06195 
3241, Fax: 06195 72213, internet: www.
hof-gimbach.de

24.03.2012, Frankfurt-Niedererlen-
bach
Frühlingswanderung, Obsthof am Steinberg, 
Am Steinberg 24, um 14.00 Uhr wird nach 
den ersten Frühlingsboten gesucht, natürlich 
mit ̀ nem neuen Stöffche in der Hand, An-
meldung erforderlich, Tel. : 06101 9875735, 
Internet: www.obsthof-am-steinberg.de
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Am 21. April veranstaltete die 
Familienkelterei Possmann zum 
38. Mal ihre alljährliche Apfelblü-

tenwanderung. Senior Günter Possmann 
(rechts im Bild) führte in diesem Jahr 
etwa 40 an der heimischen Streuobstge-
winnung interessierte Getränkehändler 
und Wirte aus der Gastroszene in die 
Streuobstwiesen der Gemeinde Rod-
heim. Zahlreiche Obstbauern aus der 
Umgebung nahmen ebenfalls an der 
Führung teil. Nach der Begrüßung durch 

Bürgermeister Detlef Brechtel (Mitte)
konnten die Teilnehmer in den jüngeren 
und alten Streuobstwiesen in den Gemar-
kungen um Rodheim zuerst die unter-
schiedliche Qualität und den erfreuli-
chen Zustand der alten und jüngeren 
Pflanzungen persönlich begutachten.  
Obstbaufachberater Manfred Völkel 
(Amt für Landschaftspflege und Land-
wirtschaft) aus Wiesbaden und Walter 
Soff (links im Bild) Vorsitzender des Gar-
tenbauvereins Rodheim demonstrierten 
an verschiedenen Streuobstbäumen den 
aktuellen Zustand der Bäume und die 
Bedeutung des fachgemäßen, rechtzeiti-
gen Baumschnitts für späteres Gedeihen 
und ertragreiche Ernten. Pflegezustand 
und Schnitt präsentierten sich in einem 
gemischten aber zu über 50% erfreuli-
chen Zustand.

Aufgrund des bisherigen Wetters 
standen bereits viele Apfelbäume in her-
vorragender Blüte und zeigten einen 
zufriedenstellenden Fruchtansatz. Die 
Aussichten, dass die Blüte durchkommt, 
wurden als vielversprechend beurteilt. 
Wenn in den nächsten Wochen noch 
genügend Niederschläge fallen und kein 
größerer Frost kommt steht einer mittle-
ren bis guten Ernte für 2011 in dieser 
Region nichts im Wege.

Damit stehen auch die Aussichten 
gut, dass die privaten Apfelweinliebhaber 
nicht nur für sich selbst keltern, sondern 
auch einen großen Teil Ihres guten Streu-
obstes im Herbst für die Herstellung des 
Frankfurter Äpfelweins zu Possmann lie-
fern. Bevorzugt werden die alten Hoch-

stammsorten, die sich bestens zum 
Keltern eignen. Die Kelterei Poss-
mann gab ihrer Hoffnung Aus-
druck, dass auch in diesem Jahr viel 
des erstklassigen Obstes an die Kel-
terei geliefert wird, welches dann zu 
einem „guude Stöffche“ verarbeitet 
werden kann.

Für jede Maßnahme der Orts-
ansässigen zur Erhaltung bzw. För-
derung der Streuobstwiesen und 
damit des heimischen Streuobstan-

baus darf und muss man dank-
bar sein, geht es hierbei nicht 
allein um die Zukunft der wich-
tigsten Ressource für unser 
Frankfurter Nationalgetränk, 
unseren bei jung und alt belieb-
ten einzigartigen „Ebbelwoi“. 
Auch als landschaftsprägendes, 
unverfälschtes Biotop kommt 
den Streuobstwiesen eine her-
ausragende Bedeutung für die 
Naherholung zu. Wichtiger 

noch als seine optische Schönheit für 
Naturliebhaber ist jedoch seine Funktion 
als Lebens- und Rückzugsraum für 
unzählige Tierarten.  Günter Possmann 
stellte anschließend die als bewiesen gel-
t e n d e 
g e s u n d -
heitsför-
d e r n d e 
Wirkung 
des regel-
mäßigen 
Genusses 
von Streu-
obst für 
u n s e r 
Leben her-
aus. So 
b e l e g e n 
a k t u e l l e 
F o r -
schungser-
gebnis se 
i m m e r 
nachhalti-
ger den 
positiven 
Z u s a m -
menhang 
von regel-
mäßigem 
Apfelge-
nuss auf 
u n s e r 
Herz- und 
Kreislauf-
s y s t e m . 
Dieser ist 

am größten bei einem regelmäßigen 
Genuss von unbehandeltem Streuobst. 
Sei es in Form von Äpfeln, frisch gekelter-
tem Apfelsaft oder auch durch den 
Genuss eines „Schoppens“.

Possmann’s Apfelblütenwanderung – Experten erwarten für 2011 wieder gute 
Streuobsternte.

Das Beste was ein Apfel werden kann.

Frankfurts 
sportlichster 
Apfelwein
sportlichster 

Isotonisch, kalorienarm,
alkoholfrei

www.possmann.de

RZ01_AZ_Alkohofrei_107x150_0611.indd   1 22.06.11   11:14
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Mit großer Freude und Stolz 
nahmen Peter Possmann und 
Kellermeister Martin Henke 

die Plakette in Gold aus den Händen von 
DLG Präsident Bartmer entgegen. Sie ist 
der Lohn für das Bemühen um aller-

höchste Qualität in allem, was die Kelte-
rei produziert. Angefangen von der Aus-
wahl des Streuobstes aus der Region bis 
hin zur Herstellung absoluter Spitzen-
Äpfelweine und Apfelsäfte.

Glückwunsch an Martin Henke und 
alle beteiligten Mitarbeiter, dass damit 
dieser wertvolle Preis bereits zum 9. Mal 
in Folge an die Kelterei Possmann verlie-
hen wurde.  Diese „Medaillenflut“ für 
einen einzigen Hersteller dürfte in der 

Geschichte der DLG ziemlich einmalig 
sein. Nach der vielfachen Prämierung der 
Äpfelweine und Säfte mit DLG-Gold in 
den vergangenen Jahren – bereits 106 x 
DLG-Gold - eine weitere Bestätigung 
und Anerkennung für die Kelterei. 

Die Familie Possmann und deren 
Mitarbeiter dürfen diese Auszeichnung 
als erfreuliche Bestätigung nehmen, dass 
sich Qualität langfristig durchsetzt.  

Freudige Nachricht für alle 
Eintracht Fans. Adler Fans 
können je nach Anlass und 

Alter wählen zwischen dem bereits 
beliebten ADLER SCHOPPE 
(Gespritzter Frankfurter Äpfelwein 
in der 0,5 Liter Dose) und dem 
ADLER POWER, seinem coolen 
Brüderchen. Der neue edle Fit-
nessdrink von Possmann präsentiert 
sich als echtes Schmuckstück im 
glänzenden Eintracht-Chrom-
Look. 

Das „Offizielle Schörlsche der 
SGE“ besteht zu 60% Saft aus 
Äpfeln heimischer Streuobstwiesen 
gemischt mit kohlensäurehaltigem Tafel-
wasser. Damit ist es ein erfrischender, 
regenerierender Fitmacher für Freizeit, 
Job und Sport! Ob Fußball, Tennis, Jog-
gen oder Biken oder auch bei der Arbeit, 

beim Autofahren oder auf Reisen. Mit 
dem ADLER POWER ist jeder Adler-
Fan, also auch Kinder und Jugendliche, 
jederzeit bestens ausgerüstet, wenn kein 
Alkohol angesagt ist. Damit ideal für alle 
Aktivitäten, bei denen Regeneration und 
Fitness Trumpf sind.

Peter Possmann selbst ließ 
es sich nicht nehmen, Ein-
trachtlegende Charly Körbel 
und eine großen Schar von 
Kindern der von ihm geleite-
ten Fußballschule mit dem 
neuen Produkt aus dem Hause 
Possmann bei einem ersten 
Test in der Commerzbank-
Arena zu erfreuen. Das Schörl-
sche aus der Dose wurde mit 
heller Begeisterung aufgenom-
men und dürfte seinen Platz 
als Eintracht-Souvenir bei den 
jugendlichen Testern bereits 

sicher haben. Der ADLER POWER ist 
in den Eintracht Fanshops oder über 
www.possmann.de, aber auch im 
Getränkehandel erhältlich. 

„ADLER POWER“ für alle Eintracht Fans

Kelterei Possmann erhält zum 9. Mal in Folge den 
PREIS DER BESTEN in Gold!

Zum dritten Mal präsentierten in 
den Römerhallen 65 Anbieter aus sieben 
Ländern ihre Produkte. Veranstalter sind 
Andreas Schneider (Obsthof am Stein-
berg in Frankfurt-Nieder-Erlenbach) 
und Michael Stöckl (Landsteiner Mühle 
/ Weilrod). Ziel der Messe war es, den 
Apfelwein international auf eine breitere 

Basis zu stellen und dem Getränk einen 
neuen Auftritt zu geben und somit neue 
Kundenkreise zu erschließen. Beweis 
hierfür sind die zahlreichen Produktneu-
vorstellungen. Es waren zwei Tendenzen 
festzustellen. Zum einen wurden ver-
stärkt sortenreine Apfelweine gezeigt. Als 
Beispiel sind die beiden Jahrgangs-Apfel-
weine aus Braeburn und Bohnapfel von 
der Kelterei Herberth in Kronberg-
Kronthal (www.herberth.de) zu nennen. 
Zum anderen war verstärkt der Trend zu 
Schaumweinen festzustellen. Wieder war 
der international renommierte Produ-
zent Eric Bordelet mit seinem Cidre und 
Birnenweinen vertreten. Diese Veranstal-
tung zeichnet sich durch äußerst interes-
sierte und fachkundige Besucher aus, 

denn der Eintrittspreis wirkt selektiv. Die 
Hessische Apfelwein- ud Obstwiesen-
route präsen-
tierte sich 
durch die bei-
den Regional-
schleifen Stadt 
und Kreis 
O f f e n b a c h  
und zwischen 
Main und 
Taunus vertre-
ten. Wir freu-
en schon heute 
auf 2012 am 
18. März.

Klaus C.Kauker

„Apfelwein im Römer“ am 13. März 2011 – Frankfurt präsentiert sich als 
Welthauptstadt des Apfelweins
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Das Chinon Center ist fertig 
gestellt. Einzig der Vorplatz zwi-
schen Rathaus und Chinon 

Center lässt noch auf sich warten, was 
dem Goldenen Apfel erhebliche Umsat-
zeinbußen bescherte. Ende Juli soll die 
Welt wieder in Ordnung sein und dann 
beginnt endlich auch im Goldenen Apfel 
wieder die „Sommerterrassen-Zeit“.  

1999 starteten Frau Brigitte Weiß 
und Herr Friedhelm Vogt mit dem 
erfolgreichen Konzept zur hessischen 
Gastwirtschaft, das nun von Herrn Oli-
ver Weiß ausgebaut und  weitergeführt 
wird. Die Philosophie hinter dem 
Namen wird amüsant mit Gedichten 
über die Frucht kommuniziert, die dem 
gastlichen Haus den Namen gibt. Vor 

allem kommt das hessische 
„Leckermäulchen“ hier voll auf 
seine Kosten: von „Himmel un 
Erd“ über „Quer dorch de Gaa-
de“, Fraas, Weckewerk  bis hin 
zum „Äbbelränzje“ reicht die 
Palette. Wechselnde Tagesaktio-
nen: Immer wieder dienstags: 
hessische und internationale 
Deckelchen (Tapas), immer 
wieder freitags: ein Eimer Kno-
chen – hessische „Spare Ribs“ 

satt, Mittags-
tisch: „Schneller 
Teller“, mir 
schlachte wieder 
e „Wutz“ – 
jeweils ab 19.00 
Uhr, das traditio-
nelle Schlacht-
festbuffet. Ein 
Besuch im „Goldenen Apfel“ wird mit 
Sicherheit zur richtigen Erlebnisgastro-
nomie, worüber ein vierteljährlicher 
Aktionskalender einen vorzüglichen 
Überblick gibt. 

Goldener Apfel – hessische Gastwirtschaft, 
Stadthalle Hofheim, Chinonplatz 4, 65719 Hof-
heim am Taunus, Telefon: 06192 23355, Fax: 06192 
25834, e-mail: info@goldenerapfel.de., Internet: 
www.goldenerapfel.de, Öffnungszeiten: Montag – 
Freitag: ab 11.00 Uhr, Samstag: ab 12.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag: ab 12.00 Uhr, kein Ruhetag

Klaus Christof Kauker

Die Leidenszeit für die Hessische Gastwirtschaft „Goldener Apfel“ in der 
Stadthalle von Hofheim am Taunus geht zu Ende / wo Äpfel zum Event werden

Traditionell am letzten Wochen-
ende im September, in diesem 
Jahr also am 24. und 25. Septem-

ber, jeweils ab 11 Uhr lädt die Interessen-
gemeinschaft Kirdorfer Feld e.V. (IKF) 
zum Kelterfest „Uff de Bach“ rund um 
den Brunnen am Kirdorfer Kreuz in Bad 

Homburg ein.  Dann heißt es wieder an 
unserer überholten Kelterpresse:“Kelter 
los, möge der frische Süße fließen“. Ein-
mal im Jahr werden die von den IKF 
Mitgliedern und deren Anhängern 
gesammelten Äpfel, ebenso wie Äpfel in 
Lohnkelterei, bei einem festlichen Pro-
gramm vor den Augen interessierter 
Apfelliebhaber zu frischem Süßen verar-
beitet, der dann auch direkt vor Ort 
gekauft werden kann. Weiterhin können 
die vom Verein erzeugten Produkte, wie 
Apfelgelee, Apfel-Zimt Gelee sowie das 
alkoholisierte Apfel-Calvados Gelee, der 
Apfelwein „Made in Kirdorf“ und der 
seit dem vergangenem Jahr bei allen sehr 
beliebte Apfelsecco in gemütlichem Rah-

men genossen werden.
Die Mitglieder der IKF führt durch 

gezielte Pflegemaßnahmen wie dem 
regelmäßigen Mähen der Streuobstwie-
sen, dem kontinuierlichen fachgerechten 
Rückschnitt der Obstbäume und auch 
dem Entfernen abgestorbener Bäume 
und Neupflanzung - vorwiegend tradi-
tioneller Obstbaumsorten - das Kirdorfer 
Feld wieder zu einer ansehnlichen Kul-
turlandschaft zurück. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, Sie weitere 
Informationen über unsere Arbeit 
suchen oder Ihre Äpfel zur Lohnkelterei 
zu uns bringen möchten, dann besuchen 
Sie uns doch auf unserer Internetseite 
www.kirdorfer-feld.de .

6. Kirdorfer Kelterfest  „Uff de Bach“ am 24. und 25. September 2011

Die Regionalschleife zwischen 
Main und Taunus wurde als 
erste Route am 1. April 1995 

gegründet. Im Frühjahr 2006 wurde mit 
der Erneuerung der Schilder der Rad- 
und Wanderwege entlang der Kultur-
landschaft Streuobstwiesen, Keltereien, 
Gastwirtschaften, Obst- und Gartenbau-
vereinen, Bauernhöfen mit eigener 
Landwirtschaft einschließlich Hofläden 
und natürlich Städte und Gemeinden 
begonnen. Die Beschilderung ist ständig 

Wind und Wetter ausge-
setzt und in einem Teil 
der Regionalschleife noch 
nicht durchgängig erneu-
ert. Zahlreiche „Routen-
kauzhelfer“ erfüllen 
bereits vorbildlich und 
ehrenamtlich die Funkti-
on von Wegepaten auf 
einer Länge von ungefähr 
200 km Streckennetz. 
Doch weitere Hilfe ist 

notwendig und erwünscht. 
Wenn Sie an dieser natur-
nahen Aufgabe interessiert 
sind, so freuen wir uns über 
Ihre Kontaktaufnahme 
über Herrn Klaus Christof 
Kauker (Geschäftsführer), 
Telefon: 06195 77040, 
e-mail: Apfelweinroute 
@t-online.de, Internet: 
apfelweinroute-mtk.de.

Der Routenkauz sucht dringend Schilderpaten für die Wander- und Radwege 
der Regionalschleife
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Termine
August
August bis 28.08. Reichelsheim- 
Laudenau
Sommerzeit im Freiheits-Garten; Gasthaus 
„Zur Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 64385 
Reichelsheim-Laudenau, 06164-1032, www.
zurfreiheit.de

20.08. Lindenfels
Lindenfelser Klassik-Open-Air „Italienische 
Nacht” auf der Burg, 20 Uhr. Konzert mit 
Highlights aus bekannten Opern mit Soli-
sten und den Frankfurter Sinfonikern 
HOGA-Aktion „Klassik & Kulinarisches“ in 
den Gasthäusern; Infos: 06255-30644, mail 
touristik@lindenfels.de, www.lindenfels.de

20.08. Lindenfels Felsenmeer
Felsenmeer-Familienspaß, preisgünstig zum 
Reinschnuppern: Schatzsuche, Erlebnistour 
und Koboldtour, Infos und Anmeldung: 
www.felsenmeerkobolde.de, Tel 06254-
9403010, mh@kieselbart.de

20.08.-04.09. Annelsbach
Schneckenwochen - leckere Variationen von 
Odenwälder Weinbergschnecken  im Gast-
haus Dornrös’chen in 64739 Höchst-
Annelsbach, Tel. 06163-2484, Infos www.
dornroeschen-annelsbach.de

20.08.-04.09. Odenwald
Mitten im Grünen und völlig aus dem 
Häuschen - die Odenwälder Schneckenwo-
chen - Aktion der Odenwald-Gasthäuser 
www.odenwald-gasthaus.de

27.08. Annelsbach
Handkäs mit Musik - Abend mit 19 Sorten 
Handkäs und Kochkäs, musikalisch von 
Akkordeon-Meister Sven gestaltet im Gast-
haus Dornrös’chen in 64739 Höchst-
Annelsbach, Tel. 06163-2484, Infos www.
dornroeschen-annelsbach.de

28.08. Reichelsheim
Jazz vom Feinsten und Tischlein deck dich-
Sommerbüfett 11 Uhr, im Odenwald-Gast-
haus „Treuschs Johanns-Stube“ in Reichels-
heim,   www.treuschs-schwanen.com, Tel. 
06164-2226

28.08. Lindenfels
„Heitere Klassik mit Sonntags-Lunch“ im 
Kurgarten Lindenfels um 10.30 Uhr; mit 
Künstlern der Darmstädter Da Ponte Stif-
tung und einem Lunchbüfett vom Hotel 
„Wiesengrund“; Infos: 06255-30644, mail 

touristik@lindenfels.de, www.lindenfels.de

31.08.-11.09. Reichelsheim- 
Laudenau
Frische Pfifferlinge & Co.im Gasthaus „Zur 
Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 64385 Rei-
chelsheim-Laudenau, 06164-1032, www.
zurfreiheit.de

September
Bis 11.09. Reichelsheim-Laudenau
Frische Pfifferlinge & Co.im Gasthaus „Zur 
Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 64385 Rei-
chelsheim-Laudenau, 06164-1032, www.
zurfreiheit.de

04.09. Lindenfels
Ökomarkt in Lindenfels in der Fußgänger-
zone Burgstraße ab 10 Uhr; der erste Markt 
dieser Art in der Region,  Forum für Alterna-
tivbetriebe und ideale Kontaktplattform für 
Anbieter und Verbraucher; Infos: 06255-
30644, mail touristik@lindenfels.de, www.
lindenfels.de

12.09. Felsenmeer
Vollmondmärchen für Erwachsene - Ort, 
Zeit und Thema sind noch streng geheim, 
auch weiß man nicht ob Kobold Kieselbart, 
es Köhlers Bawweddsche oder gar die Huz-
zelbuzzel an diesem Abend Märchen erzählt 
... Infos und Anmeldung: www.felsenmeer-
kobolde.de, Tel 06254-9403010, mh@kie-
selbart.de

14.09.-03.10. Reichelsheim-Laude-
nau
Odenwälder Kartoffelwochen im Gasthaus 
„Zur Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 64385 
Reichelsheim-Laudenau, 06164-1032, www.
zurfreiheit.de

17.09. Felsenmeer
Felsenmeer-Familienspaß, preisgünstig zum 
Reinschnuppern: Schatzsuche, Erlebnistour 
und Koboldtour, Infos und Anmeldung: 
www.felsenmeerkobolde.de, Tel 06254-
9403010, mh@kieselbart.de

17.09.-03.10. Odenwald
Odenwälder Kartoffelwochen www.kartof-
felwochen.de

24.-25.09. Felsenmeer
Felsenmeer-Erlebnistage, Infos www.felsen-
meer.org

24.+25.09. Fischbachtal-Niedern-
hausen
Fischbachtal aktiv und Hoffest auf dem 
Horndreherhof in Fischbachtal-Niedernhau-
sen, Infos: www.horndreher-hof.de, 06166-
8580, info@horndreher-hof.de

25.09., 02.+03.10. Reichelsheim
Tischlein deck dich-Kartoffelbüfett zu den 
Odenwälder Kartoffelwochen 11 Uhr, im 
Odenwald-Gasthaus „Treuschs Johanns-Stu-
be“ in Reichelsheim,   www.treuschs-schwa-
nen.com, Tel. 06164-2226

Oktober
Oktober, Annelsbach
Apfelherbst mit Süßmost, Apfelwein-Zwie-
bel-Suppe, Medaillons Keltermeister-Art 
u.v.m. im Gasthaus Dornrös’chen in 64739 
Höchst-Annelsbach, Tel. 06163-2484, Infos 
www.dornroeschen-annelsbach.de

02.+03.10. Reichelsheim
Tischlein deck dich-Kartoffelbüfett zu den 
Odenwälder Kartoffelwochen 11 Uhr, im 
Odenwald-Gasthaus „Treuschs Johanns-Stu-
be“ in Reichelsheim, www.treuschs-schwa-
nen.com, Tel. 06164-2226

Bis 03.10. Odenwald
Odenwälder Kartoffelwochen www.kartof-
felwochen.de

03.10. Rimbach-Kreiswald
Scheunenfest auf dem Kreiswald (64668 
Rimbach-Kreiswald) von 11-19 Uhr; Infos:  
kreiswald@t-online.de www.kreiswald.de

01.+02.10. Lindenfels
Brauchtumstage - Herbstmarkt in Lindenfels 
im und um das Lindenfelser Museum; altes 
Handwerk, Kunsthandwerk und Odenwäl-
der Spezialitäten, Steinbackofen und Apfel-
mosterei; Samstag 12-18 Uhr, Sonntag 
10-18 Uhr; Infos: 06255-30644, mail touri-
stik@lindenfels.de, www.lindenfels.de

06.-30.10. Reichelsheim-Laudenau
Apfel und Wild, dazu frischer „Süßer“, 
Apfelwein oder unsere Brände „...vunn hin-
nerm Haus !“ im Gasthaus „Zur Freiheit“, 
Freiheitsstraße 20, 64385 Reichelsheim-
Laudenau, 06164-1032, www.zurfreiheit.de

12.10. Felsenmeer
Es ist wieder Vollmond! Vollmondmärchen 
für Kinder und Erwachsene... mit Schlaraf-
fenland-Menu im Gasthaus; Infos und 
Anmeldung: www.felsenmeerkobolde.de, Tel 
06254-9403010, mh@kieselbart.de

15.10. Felsenmeer
Felsenmeer-Familienspaß, preisgünstig zum 
Reinschnuppern: Schatzsuche, Erlebnistour 
und Koboldtour, Infos und Anmeldung: 
www.felsenmeerkobolde.de, Tel 06254-
9403010, mh@kieselbart.de

22.10.-06.11. Odenwald
Apfel, Birne, Nuss - das muss - Aktion der 
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Odenwald-Gasthäuser www.odenwald-gast-
haus.de

22.10.-05.11. Rimbach-Kreiswald
Apfel, Birne, Nuss - Das Muss - Spezialitä-
tenwoche im Odenwaldgasthaus „Zum 
Kreiswald „ (64668 Rimbach-Kreiswald) 
Infos:  kreiswald@t-online.de www.kreis-
wald.de

28.-30.10. Reichelsheim
Reichelsheimer Märchen- und Sagentage, 
Infos www.maerchentage.de

November
Bis 06.11. Odenwald
Apfel, Birne, Nuss - das muss - Aktion der 
Odenwald-Gasthäuser www.odenwald-gast-
haus.de

Bis 05.11. Rimbach-Kreiswald
Apfel, Birne, Nuss - Das Muss - Spezialitä-
tenwoche im Odenwaldgasthaus „Zum 
Kreiswald „ (64668 Rimbach-Kreiswald) 
Infos:  kreiswald@t-online.de www.kreis-
wald.de

November - Reichelsheim 
Tannenzweige zum Abdecken und Advents-
dekoration, an den Wochenenden Glühwein 
gratis für Kunden. Direktvermarktung Keil 
aus Reichelsheim, Tel. 06164-3596

04.-27.11. Reichelsheim-Laudenau
Gans ganz knusprig - im Gasthaus „Zur 
Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 64385 Rei-
chelsheim-Laudenau, 06164-1032, www.
zurfreiheit.de

25.+26.+27.11. Annelsbach
Fondue-Abend im „Chäs-Stüebli“ im Gast-
haus Dornrös’chen in 64739 Höchst-
Annelsbach, Tel. 06163-2484, Infos www.
dornroeschen-annelsbach.de

26.11.-18.12. Odenwald
Wir kochen mit Herz - Wild und raffiniert - 
Aktion der Odenwald-Gasthäuser www.
odenwald-gasthaus.de

Dezember
26.11.-18.12. Odenwald
Wir kochen mit Herz - Wild und raffiniert - 
Aktion der Odenwald-Gasthäuser www.
odenwald-gasthaus.de

01.-26.12. Reichelsheim-Laudenau
Odenwälder Lebkuchenzeit im Gasthaus 
„Zur Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 64385 
Reichelsheim-Laudenau, 06164-1032, www.
zurfreiheit.de

02.+03.+04.12. Annelsbach
Fondue-Abend im „Chäs-Stüebli“ im Gast-
haus Dornrös’chen in 64739 Höchst-
Annelsbach, Tel. 06163-2484, Infos www.
dornroeschen-annelsbach.de

03.+04.12. Lindenfels
Lindenfelser Weihnachtsmarkt in gemütli-
cher Atmosphäre, mit Kunsthandwerk und 
kulinarischen Spezialitäten, musikalischem 
Rahmenprogramm und Kinderprogramm, 
unterhalb der Burg Lindenfels, an beiden 
Tagen kommt der Nikolaus. 14-20 Uhr 
geöffnet; Infos: 06255-30644, mail touri-

stik@lindenfels.de, www.lindenfels.de

26.12.-31.12. Reichelsheim- 
Laudenau
Zwischen den Jahren täglich geöffnet: Gast-
haus „Zur Freiheit“, Freiheitsstraße 20, 
64385 Reichelsheim-Laudenau, 06164-
1032, www.zurfreiheit.de

31.12. Reichelsheim-Laudenau
Wir servieren Gerichte aus der Freiheits-
Karte á la carte bis 21.00 Uhr. Ab 22.30 Uhr 
geschlossen; Gasthaus „Zur Freiheit“, Frei-
heitsstraße 20, 64385 Reichelsheim-Laude-
nau, 06164-1032, www.zurfreiheit.de

07.-09.10. Erbach
Bauernmarkt der Gemeinschaft der Oden-
wälder Direktvermarkter auf dem Erbacher 
Wiesenmarktgelände, mit unserem Mit-
gliedsbetrieb Direktvermarktung Keil aus 
Reichelsheim, Tel. 06164-3596

06.-24.12. Reichelsheim
Weihnachtsbaumverkauf täglich ab Hof und 
zum Selbstschlagen in der Kultur mit Ein-
kaufsmöglichkeit im Hofladen (ungespritzte 
Äpfel, Kartoffeln, Nüsse, Hausmacher 
Wurst und - Gelee), Tannenzweige zum 
Abdecken und Adventsdekoration, an den 
Wochenenden Glühwein gratis für Kunden. 
Direktvermarktung Keil aus Reichelsheim, 
Tel. 06164-3596

Termine
Januar bis Dezember
Wochenmarkt mittwochs und samstags von 
08:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz Seligenstadt; 
Veranstaltung: Stadt Seligenstadt, Tel.: 
06182/87-119 (Ordnungsamt)

September
04.09.2011, Rodgau-Hainhausen
Obst- und Gartenschau des Obst- und Gar-
tenbauvereins Hainhausen „OGA im Wald“ 
von 11:00 - 18:00 Uhr, Waldfreizeitanlage 
Rodgau-Hainhausen; Infos: Tel.: 06106/ 
15058, www.OGV-Hainhausen.de; Die 
Herbstausstellung des OGV Hainhausen 
präsentiert neben einer Vielfalt von Apfelsor-
ten allerlei Sehens- und Nachahmenswertes 
für Zier und Nutzgärtner, selbsterzeugte 
Ziergestecke, Marmeladen und „Äpfel in 
konzentrierter Form“, zur Mittagszeit haus-
gemachte Gemüsesuppe und Kuchenbuffet

09./11.09.2011, Dreieich-Drei 
eichenhain
Burgfest mit Handwerkermarkt, Mittelalter-
markt; Info: Kultur-Gesellschaft Hayner 
Vereine GbR, Tel.: 06103/84303, www.hai-
ner-burgfest.de

10.09.2011, Mühlheim
„Obst im Glas“ – Saisonausklang der Mülle-
mer Maahütt‘ mit Cocktailvariationen und 
lokal gekeltertem Apfelwein beim romanti-
schen Flussufer-Happening an der Apfel-
weinroute von 19:00 – 22:00 Uhr (nur bei 
schönem Wetter!), Mainstraße, Mühlheim 
(am Mainradweg, an der Rodaumündung in 
den Main); Infos: Daniela Tiedtke-McDer-

mott, Tel.: 06108/795880, E-Mail: info@
muellemermaahuett.de, www.muellemer-
maahuett.de

24.09.2011, Dreieich-Dreieichen-
hain
Dreieicher Äppelfest zum Schutz und Erhalt 
der Streuobstwiesenbestände von 12 – 18 
Uhr, Offenthaler Weg; Veranstalter: Stadt 
Dreieich, Naturschutzverbände, Obst- und 
Gartenbauverein Dreieichenhain; Info: Hel-
mut Wissner, Tel.: 06103/601477, Fax: 
06103/601485, E-Mail: helmut.wissner@
dreieich.de, www.dreieich.de

25.09.2011, Dreieich-Dreieichen-
hain
Töpfermarkt Hayner Weiber, Keramik-
markt, Info: Arbeitsgemeinschaft Hayner 
Weiber e. V., Tel.: 06103/984183, Fax: 
06103/9841184, www.haynerweiber.de

Oktober
01./02.10.2011, Dreieich- 
Sprendlingen
Mineralientage; Info: Bürgerhäuser, Tel.: 
06103/6000-0, Fax: 06103/6000-77, 
E-Mail: buergerhaeuser@buergerhaeuser-
dreieich.de, www.buergerhaeuser-dreieich.de

02.10.2011, Heusenstamm
10. Kelterfest des GV Konkordia Heusen-
stamm ab 10:30 Uhr am Bannturm, Schau-
keltern, frisch gepresster Most, Hausmacher 
Speisen, selbst gemachter Handkäs, Apfelku-
chen in vielen Variationen, Verkauf von 
Naturprodukten; Info: Herr Krostewitz, Tel.: 
06104/5297, E-Mail: 
gvkonkordia@t-online.de

03.10.2011, Dreieich-Sprendlingen
Frankfurter-Straßenfest von 09:000 - 18:00 

Uhr mit Honig-Verkauf, Met-Ausschank, 
Wissensrad rund um die Bienen usw.; Infos: 
Bienenhof-Imkerei, Günter Greff, Tel.: 
06103/946488, E-Mail: 
Bienenhof-Greff@t-online.de

09.10.2011, Ort steht noch nicht fest
Schafschur unserer Zackelschafe ab 14:00 
Uhr. Diese vom Aussterben bedrohte Tier-
rasse mit den „Korkenzieherhörnern“ wird 
zum 2. Mal in diesem Jahr geschoren. Wir 
scheren unsere Schafe bei fast jedem Wetter. 
Den Ort der Schur veröffentlichen wir auf 
unserer Internetseite www.Schafe-im-Rod-
gau.de; Infos: Markus Metzger, Tel.: 
06106/2664285

16.10.2011, Dietzenbach
Kelterfest ab 11:00 Uhr im Vereinsgarten des 
Obst- und Gartenbauvereins Dietzenbach; 
Infos: Christina Metzdorf, E-Mail: info@
ogv-dietzenbach.de, www.ogv-dietzenbach.
de

29.10. – 01.11.2011, Dreieich-
Offenthal
Kerb; Info: Fachbereich Wirtschaftsförde-
rung und Stadtmarketing, Gabriele Gaubatz, 
Tel.: 06103/601681, Fax: 06103/6018683, 
E-Mail: gabriele.gaubatz@dreieich.de

November
04.11.2011, Neu-Isenburg
bAbbelkuche; Neu-Isenburger Geschichte 
und Geschichten bei Tee, Kaffee und Apfel-
kuchen mit Gerhard H. Gräber von 15:00 – 
16:30 Uhr im Stadtmuseum „Haus zum 
Löwen“, Löwengasse 24; Infos: Kulturbüro 
Hugenottenhalle, Verena Stein-Fuckner, 
Tel.: 06102/747-416, Fax: 06102/38177, 
E-Mail: verena.stein-fuckner@stadt-neu-



Apfelbote Herbst 201120

Regionalschleife Stadt und Kreis Offenbach

Im Wald zwischen Ober-Roden, Mes-
senhausen und Waldacker liegt das 
Wirtshaus Diana, dort präsentiert 

seit Oktober 2007 Marcel Gotta’s Team 
neben einer umfangreichen Schnitzel-
karte deutsche Klassiker sowie wöchent-
lich wechselnde saisonale Gerichte. Spe-
zialitäten: Ab 11.11 Gänseessen, High-
light: Der scharfe Rödermärker

Für Feiern von 1-200 Personen bietet 
das Wirtshaus Diana den idealen Rah-
men. Ob gutbürgerlich oder mediterran, 
ob chic, rustikal oder feierlich, für Ihre 
Veranstaltung wird bestens gesorgt; auch 
bei Ihnen zu Hause oder in Ihrem 
Betrieb. Das Küchenteam verfügt über 

einen großen Erfahrungsschatz in der 
Gestaltung von repräsentativen Buffetar-
rangements.

Der große Gastgarten lädt bei gutem 
Wetter zum Verweilen am Rand eines 
ausgedehnten Waldgebietes ein; für reg-
nerische Tage ist die Hälfte der Terrasse 
überdacht.

Adresse und Öffnungszeiten
Außerhalb-Messenhausen 31, 63322 Rödermark
06074 . 485 24 99, www.wirtshaus-diana.de
Di - Sa ab 17:00 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 10:00 
Uhr durchgehend, Mo Ruhetag. Während der Win-
terzeit Sonntags bis 15:00 Uhr geöffnet

isenburg.de; www.hugenottenhalle.de

20.11.2011, Neu-Isenburg
Führungen Gründungsgeschichte 15:00 
Uhr: Hugenotten, Johann Philipp Graf zu 
Isenburg und Büdingen, Das welsche Dorf. 
Handwerk: Strumpfwiker, Hasenhaarschnei-
derei, Portefeuiller, Vom Dorf zur Stadt. 
Sängerleben: Anny Schlemm, Franz Völker, 
Musikvereine. Apfelwein: Das hessische 
Nationalgetränk, Das Schönste an Frankfurt 
ist der Weg nach Neu-Isenburg; Kinderab-
teilung: Thomas Reiter, Riesenmemorie, 
Stadtmuseum „Haus zum Löwen“, Löwen-
gasse 24; Info: Kulturbüro Hugenottenhalle, 
Verena Stein-Fuckner, Tel.: 06102/747-416, 
Fax: 06102/38177, E-Mail: verena.stein-
fuckner@stadt-neu-isenburg.de; www.huge-
nottenhalle.de

25./27.11.2011, Dreieich-Sprendlin-
gen
Adventsmarkt auf dem Lindenplatz; Info: 
AKTIVes Dreieich, Tel.: 06103/373307, 
E-Mail: peter-theuer@web.de, www.aktives-

dreieich.de

Dezember
02.12.2011, Neu-Isenburg
bAbbelkuche; Neu-Isenburger Geschichte 
und Geschichten bei Tee, Kaffee und Apfel-
kuchen mit Gerhard H. Gräber von 15:00 – 
16:30 Uhr im Stadtmuseum „Haus zum 
Löwen“, Löwengasse 24; Infos: Kulturbüro 
Hugenottenhalle, Verena Stein-Fuckner, 
Tel.: 06102/747-416, Fax: 06102/38177, 
E-Mail: verena.stein-fuckner@stadt-neu-
isenburg.de; www.hugenottenhalle.de

02./03.12. sowie 10./11.12.2011, 
Dreieich-Dreieichenhain
Weihnachtsmarkt in der Fahrgasse; Info: 
Gewerbeverein Dreieich e. V., Armin Ger-
hardt, Tel.: 06103/98720, Fax: 
06103/987220, E-Mail: info@dreich.com, 
www.dreieich1.com

11.12.2011, Rodgau-Hainhausen
Weihnachtsmarkt „Weihnachten uff de 
Haahäuser Gass“ von 13:00 - 19:00 Uhr, auf 

der alten Hauptstraße (August-Neuhäusel-
Straße); Der Obst- und Gartenbauverein 
Hainhausen bietet an seinem Stand Kartof-
felpuffer mit Apfelkompott sowie heißen 
Apfelwein; Infos: Tel.: 06106/15058, www.
OGV-Hainhausen.de

18.12.2011, Neu-Isenburg
Führungen Gründungsgeschichte 15:00 
Uhr: Hugenotten, Johann Philipp Graf zu 
Isenburg und Büdingen, Das welsche Dorf. 
Handwerk: Strumpfwiker, Hasenhaarschnei-
derei, Portefeuiller, Vom Dorf zur Stadt. 
Sängerleben: Anny Schlemm, Franz Völker, 
Musikvereine. Apfelwein: Das hessische 
Nationalgetränk, Das Schönste an Frankfurt 
ist der Weg nach Neu-Isenburg; Kinderab-
teilung: Thomas Reiter, Riesenmemorie, 
Stadtmuseum „Haus zum Löwen“, Löwen-
gasse 24; Info: Kulturbüro Hugenottenhalle, 
Verena Stein-Fuckner, Tel.: 06102/747-416, 
Fax: 06102/38177, E-Mail: verena.stein-
fuckner@stadt-neu-isenburg.de; www.huge-
nottenhalle.de

Wir machen mit

Ein Spargelstand, Kindertheater 
oder die Proben des örtlichen Blas-
Orchesters? Radfahrer, Blader und 

Spaziergänger verdrehten die Köpfe und 
wunderten sich, als die buntbemalte Ver-
pflegungsstation und die bequeme 
Bestuhlung am Osterwochenende in 
Mühlheim am Mainradweg - an der 

Rodaumündung in dem Main 
- aufgebaut wurden. 

Das Team der Müllemer 
Maahütt, das von Mai bis Sep-
tember bei schönem Wetter 
Samstag nachmittags 
14-18.30 Uhr und Sonntag 
10.30- 18.30 Uhr frei nach 

dem Motto ‚E Käff-
che, en Kuche, e 
Worscht odder Eis?’ 
seine Gäste ver-
wöhnt, läutete mit 
einem speziellen Grillwurst-
Nachmittag und Gutscheinen 
für Eis an Ostern die neue Sai-
son ein – und war damit im 
April auch das jüngste Mit-
glied in der Regionalschleife 
Offenbach.

Die Müllemer Maahütt’ (www.
muellemermaahuett.de) ist ein Ausflugs-
ziel der etwas anderen Art. Freundlich, 
unkompliziert und urgemütlich kann 
man es sich bei Kuchenvariationen, frisch 
gemahlenem Kaffee, Wurst, Eis am Stiel 
und gekühlten alkoholfreien Getränken 
(auch ‚to go’) gut gehen lassen. Viele 

Die Müllemer Maahütt’ öffnete an Ostern ihre Pforten – als jüngstes Mitglied 
der Regionalschleife Offenbach
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Auf dem Hayner Burgfest geht es in 
diesem Jahr lustig und unterhalt-
sam zu. Im Vordergrund stehen 

purer Spaß und munteres Spektakel 
gemäß historischen Vorbildern. Auf drei 
festen Bühnen, einer Aktionsfläche und 
an wechselnden Spielstätten mitten im 
Volk sorgen namhafte Gaukler, Narren, 
Jongleure, Zauberer, Schauspieler, Spiel-
leute und Schaukämpfer für „trefflich 
Kurzweyl“.

Sechs bekannte Mittelalter-Bands 
sorgen für mitreißend-tanzbare Melo-
deyen und humorvollem Frohsinn. Erst-
mals stehen täglich verschiedene Konzer-
te auf dem Programm der Freilichtbühne 
und machen ein „Wochenendticket“ 
zum Hayner Burgfest noch attraktiver: 
Feuerschwanz am Freitag, Schelmish am 
Samstag und Capud Draconis am Sonn-
tag bieten für jeden Mittelalterfan das 
gewisse Etwas.

An „Weltpremieren“ wird es erneut 
nicht mangeln. Erstmalig erfährt die 
Welt wirklich alles über Siegfried, den 
Drachentöter, in der „wahren Nibelun-
gen-Sage“ - die Premiere einer natürlich 
nicht ganz ernst zu nehmenden musikali-
schen Persiflage. Auf dem Programm 

steht wieder eine neue Show, eine eigens 
für das Hayner Burgfest geschriebene 
Liebesgeschichte mit Herzschmerz und 
rasanten Schwertkampfeinlagen. In 
einem gemeinsamen Spektakel vermit-
teln Hayner Fahnenschwenker und 
toskanische Fahnenschwinger fröhliche 
Eindrücke des süd- und nordeuropä-
ischen Mittelalters.

Nach so viel Programm lädt der Mit-
telalter-Markt „Herrenborn“ mit über 
100 Handwerkern, Händlern und 
Hökerern sowie mehreren (Met-)Taver-
nen und Mundschenken zum Müßigge-
hen und Verweilen ein. Zahlreiche 

außergewöhnliche und fast vergessene 
Berufe lenken das Augenmerk auf altes, 
aber nicht minder interessantes Hand-
werk.

Auch die kleinen Festgäste bekom-
men ihre große Programmauswahl. Das 
Figurentheater „Vom kleinen Volke“ 
zeigt munteres Szenen- und Puppenspiel, 
auf dass miteinander gelacht und 
gescherzt werde. Und getreu dem dies-
jährigen Motto darf sich jeder gerne zum 
Esel machen oder auch nur auf einem 
solchen reiten. Zahlreiche mittelalterli-
che Spiel- und Mitmach-Angebote ver-
teilen sich über das gesamte Festgelände.

Öffnungszeiten
Freitag, 9. September: 16.00 bis 23.00 Uhr
Samstag, 10. September: 13.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag, 11. September: 11.00 bis 19.00 Uhr
Eintrittspreise jetzt inkl. öffentlichem RMV-Ver-
kehrsticket! Pro Tag: 10,50 €uro, Wochenende (drei 
Tage): 17,50 Euro, Kinder unter Schwertmaß frei. 
Vollgewandete mit authentischer, mittelalterlicher 
Kleidung und authentischen Schuhen zahlen pro 
Tag 7,50 Euro und für das Wochenende 11,50 Euro.
1.Ansprechpartner: Herr Roger Heil, Kultur-Gesell-
schaft Hayner Vereine GbR, info@hayner-burgfest.
de, Handy: 0175-1535722, 2. Ansprechpartnerin: 
Frau Andrea Falkenberg, Falkenberg Media, info@
falkenberg-media.de, Tel.-Nr.: 06074 91 88 075, 
0162 29 28 334

Hayner Burgfest 9.-11.9.2011, Dreieichenhain  
Charivari – Gaukelspiel und Narreteyen

Gäste des vergangenen Jahres kamen zur 
Eröffnung und waren begeistert, die 
freundliche Truppe der Müllemer Maa-
hütt’ auch dieses Jahr wieder am Bach-
kopp (= Rodaumündung) in Mühlheim 
anzutreffen. Ein buntes Rahmenpro-
gamm mit Saxophon-Einlagen und Jon-
gleur rundete die gelungene Eröffnung 
ab. Für Roller-Blader hat sich die Mülle-
mer Maahütt zum ‚Blade in’ (einkehren 

ohne abschnallen), für Radfahrer zur 
‚Flaschenfüll-Station’, für Durchreisende 
zum Rastplatz mit Infostand und für 
Einheimische zum Strand-Cafe etabliert. 
Bei leckerem Kaffee und Kuchen kommt 
man hier schnell nett ins Gespräch oder 
kann in Ruhe seine Zeitung lesen

Insbesondere auch für Familien mit 
Kindern eignet sich ein Stopp an der 
Müllemer Maahütt’: Beladen mit Eis, 

Kuchen und Getränken geht es dann 
weiter an den in unmittelbarer Nähe lie-
genden Mühlheimer Mainstrand – dem 
beliebten Wasserspielplatz -, oder man 
genießt unter der mächtigen Schwarz-
pappel auf den bequemen Stühlen das 
rege Treiben am Mühlheimer Mainrad-
weg.

An Pfingsten ist der Rödermärker 
Stadtteil Urberach (Orwisch) 
bereits seit 4 Jahren Hochburg des 

Apfelweins im Rhein-Main-Gebiet. 
Apfelweinfreunde treffen sich bei einem 
gemütlichen Schobben, hessischen Spe-
zialitäten wie Apfelwein- oder Handkäs-
bratwurst, Handkäse in verschiedenen 
Darreichungsformen und natürlich dem 
Rippchen mit Sauerkraut sowie der 
Musik der Rodauschiffer und deren 
Gäste.

Die Familien Weckesser und Hof-
mann sorgen für die Produktion des 

Apfelweins und einige Freunde 
helfen dann diesen unter die 
Frau bzw. den Mann zu brin-
gen und die Gäste fühlen sich 
wie im Urlaub, nur daheim. 
Zahlreiche Stammgäste bedan-
ken sich regelmäßig für die Lei-
stung rund um die Äppelwoi-
kultur, für die Pflege der 
Mundart und des Brauch-
tums.

Nächstes Jahr, an Pfing-
sten, ist es dann wieder soweit: 
Die Straußwertschaft hat uff!!

Die Orwischer Äppelwoi-Straußwertschaft lockte wieder die Massen
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Der Kreis Offenbach hat schöne 
Landschaften. Einige davon 
beweiden wir mit unseren (Zac-

kel-)Schafen. Wir laden Urlauber im 
Kreis Offenbach auf eine Radtour zum 
Natura 2000 Gebiet „Düne von Duden-
hofen“ und zum größten zusammenhän-
genden Heidegebiet im Kreis Offenbach 
die „Heide bei Waldacker“ ein. Zum 
Abschluss der Radtour dürfen Sie natür-

lich auch die Pfleger dieser Flächen 
hautnah bewundern und gerne die 
Schafe streicheln. Wir freuen uns auf 
eine Terminanfrage per E-Mail: M.
Metzger@SchafeimRodgau.de oder 
abends bis 20:00 Uhr per Telefon 
unter 06106/2664285. Maximale 
Teilnehmerzahl 10 Radler sonst wird’s 
im Großstadtdschungel unübersicht-
lich!

Radtour durch’s Grüne/Herbst-/Winterliche für Urlauber

Termine
September
02.09.2011, Schotten- Hoherodskopf
Meditationswanderung, 19–21 Uhr, Treff: 
Hoherodskopf, NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau, Tel. 06034-6119, www.umwelt-
werkstatt-wetterau.de

03.09.2011, Wickstadt
Wickstädter Kunstfest, 13–22 Uhr, Treff: 
Wickstadt

04.09.2011, Bad Salzhausen
Bauernmarkt, 10-17 Uhr, Treff: Kurallee, 
Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Tel. 
06043-9633-0, www.bad-salzhausen.de

04.09.2011, Gedern – Schönau
Herbstfest auf der Schönau, 11.00 Uhr, 
Treff: Vereinshütte Schönau, OGV Gedern, 
Tel. 06045-2582, ogv gedern.de

05.09.2011, Bad Salzhausen
Försterwanderung - Mit dem Förster durch 
den Wald, 14:30-16 Uhr, Treff: Historischer 
Bahnhof, Kur- und Touristik-Info Bad Salz-
hausen, Tel. 06043-9633-0, www.bad-salz-
hausen.de

06.09.2011, Bad Salzhausen
Botanische Führung durch den Kurpark Bad 
Salzhausen, 14-16 Uhr, Treff: Lesehalle, Kur- 
und Touristik-Info Bad Salzhausen, Tel. 
06043-9633-0, www.bad-salzhausen.de

10.09.2011, Friedberg-Dorheim
Botanische Exkursion Dorheim, 15–17:30 
Uhr, Treff: Bahnhofs-vorplatz, NABU 
Umweltwerkstatt Wetterau, Tel. 06034-
6119, www.umweltwerkstatt-wetterau.de

11.09.2011, Bad Nauheim Nieder-
Mörlen
Kelterfest, 12 Uhr, Treff: Nieder-Mörler-Str. 
6, Rote-Pumpe, Tel. 06032 9371903, www.
rote-pumpe.de

11.09.2011, Karben - Groß-Karben
Karbener Kelterfest im Jukuz, 14 - 19 Uhr, 
Treff: Jugendkulturzentrum, Brunnenstraße, 
Karben, NABU, BUND und Stadt Karben, 
Tel. 06039-92 89 230, www.nabu-karben.de

18.09.2011, Bad Vilbel, Hexenloch
Kelterfest der Naturfreunde Bad Vilbel, 
11-17 Uhr, Treff: Bad Vilbel, Vereinsgrund-
stück der Naturfreunde im Hexenloch, 
Naturfreunde Bad Vilbel, Tel. 06043-9633-
0, www.naturfreunde-bad-vilbel.de

18.09.2011, Butzbach-Ostheim
Süßerfest der Kelterei Müller KG, 11-18 
Uhr, Treff: Firmengelände in der Hauptstr. 
45-47, Kelterei Müller KG, Tel. 

06033/9740-0, www.kelterei-mueller.de

18.09.2011, Bad Nauheim
Tour: ADFC-Sternfahrt in den Hessenpark, 
9:00 Uhr, Treff: Ludwigsbrunnen, ADFC 
Bad Nauheim / Friedberg, Tel. 
06032/347580, www.adfc-badnauheim-
friedberg.de

23.09.2011, Butzbach-Ostheim
Straußwirtschaft in Müllers Altem Saal - 
Eröffnung, ab 19 Uhr, Treff: Hauptstr. 47, 
Kelterei Müller KG, Tel. 06033/9740-0, 
www.muellers-alter-saal.de

23.09.2011, Niddatal-Assenheim
Basiswissen Boden - die Haut der Erde, und 
24.09.2011, Treff: Altes Rathaus, NABU 
Umweltwerkstatt Wetterau, Tel. 06034-
6119, www.umweltwerkstatt-wetterau.de

24.09.2011, Karben
Heimische Pilze: Wanderung im Hessenwald 
mit Wolfgang Schößler, 14:15 Uhr, Treff: 
Parkplatz am Hessenring in Groß-Karben, 
NABU Karben, Tel. 06039-92 89 230, 
www.nabu-karben.de

24.09.2011, Friedberg
Tour: Vom Vogelsberg ins Kinzigtag, 8:00 
Uhr, Treff: Bahnhof, ADFC Bad Nauheim / 
Friedberg, Tel. 06032/347580, www.adfc-
badnauheim-friedberg.de

25.09.2011, Bad Salzhausen
Kräuterführung, 16 Uhr, Treff: Kur- und 
Touristik-Info, Kur- und Touristik-Info Bad 
Salzhausen, Tel. 06043-9633-0, www.bad-
salzhausen.de

25.09.2011, Niddatal-Assenheim
Bodenschutz - die empfindliche Haut der 
Erde, 10–16 Uhr, Treff: Altes Rathaus, 
NABU Umweltwerkstatt Wetterau, Tel. 
06034-6119, www.umweltwerkstatt-wet-
terau.de

25.09.2011, Bad Vilbel
Herbstfest mit verkaufsoffenem Sonntag, 
Treff: Innenstadt, FD Gewerbe und Markt, 
Tel. 06101 602 255, www.bad-vilbel.de

Oktober
02.10.2011, Bad Nauheim
Tour: Der Limesradweg Butzbach - Grünin-
gen - Hungen, 8:00 Uhr, Treff: Ludwigs-
brunnen, ADFC Bad Nauheim / Friedberg, 
Tel. 06032/347580, www.adfc-badnauheim-
friedberg.de

02.10.2011, Bad Salzhausen
Bauernmarkt, 10-17 Uhr, Treff: Kurallee, 
Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Tel. 
06043-9633-0, www.bad-salzhausen.de

02.10.2011, Echzell-Bisses
Kelterfest zum 25. Jubiläum der Apfelwein-

freunde Bisses., ab 10 Uhr, Treff: Am Brand-
weiher, Apfelweinfreunde Bisses, Tel. 06008-
345345, Mail: Steinadler75@freenet.de

02.10.2011, Niddatal-Assenheim
Leckereien vom Baum - Streuobstwiesenfest, 
13–18 Uhr, Treff: Lehrbiotop, NABU 
Umweltwerkstatt Wetterau, Tel. 06034-
6119, www.umweltwerkstatt-wetterau.de

02.10.2011, Schotten- Hoherodskopf
Poesie des Waldes, Sagen und Mythen, 
14–16 Uhr, Treff: Parkplatz Gastronomie 
Taufsteinhütte, NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau, Tel. 06034-6119, www.umwelt-
werkstatt-wetterau.de

03.10.2011, Reichelsheim, Weckes-
heim
Kürbis filzen, 9.30-17 Uhr, Treff: 
GenussSCheune, GenussScheune, Tel. 
06035-7095580, www.genussScheune.de

03.10.2011, Rosbach - Rodheim vor 
der Höhe
Kürbisfest, ab 11 Uhr, Treff: am Hexehäusi, 
Familie Klein, Tel. 06007-7736, www.es-
hexehaeusi.de

03.10.2011, Ffm - Nieder-Erlenbach
Apfelfest, ab 11:00 Uhr, Treff: Hofladen, 
Obsthof am Steinberg, Tel. 06101/41522, 
www.obsthof-am-steinberg.de

03.10.2011, Ober-Mörlen, Langen-
hain
Mostfest mit Apfelausstellung, ab 11 Uhr, 
Treff: Dorfgemeinschaftshaus, Arbeitskreis 
Naturschutz Langenhain-Ziegenberg, Tel. 
06002-930357, www.arbeitskreis-natur-
schutz.org

03.10.2011, Hofgut Wickstadt
Verbreitungsstrategien von Bäumen und 
Kräutern, 10 –12.30 Uhr, Treff: Bitte bei 
Anmeldung erfragen! NABU Umweltwerk-
statt Wetterau, Tel. 06034-6119, www.
umweltwerkstatt-wetterau.de

04.10.2011, Bad Salzhausen
Botanische Führung durch den Kurpark Bad 
Salzhausen, 14-16 Uhr, Treff: Lesehalle, Kur- 
und Touristik-Info Bad Salzhausen, Tel. 
06043-9633-0, www.bad-salzhausen.de

08.10.2011, Bad Salzhausen
Swinging‘ parc - Jazz meets Los Paperboys, 
20-22 Uhr, Treff: Parksaal, Kur- und Touri-
stik-Info Bad Salzhausen, Tel. 06043-9633-
0, www.bad-salzhausen.de

09.10.2011, Florstadt
Quer durch die Pilze im Florstädter Wald, 
10 Uhr, Treff: Bitte bei Anmeldung erfragen! 
NABU Umweltwerkstatt Wetterau, Tel. 
06034-6119, www.umweltwerkstatt-wet-
terau.de
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Am Samstag, den 12. März 2011 
fand im Kurpark von Bad Salz-
hausen ein Obstbaumschnittlehr-

gang der Apfelwein- und Obstwiesen-
route Wetterau in Kooperation mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Ober-Wid-
dersheim statt.

Am Rande des Kurparks, direkt am 
Radweg R4 und der Apfelwein- und 
Obstwiesenroute Wetterau stehen meh-
rer teils betagte Apfelbäume, die schon 
viele Jahre nicht mehr gepflegt wurden. 
Die Apfelwein- und Obstwiesenroute 
Wetterau möchte diese Obstwiese wieder 
in Nutzung nehmen und sowohl den 
vorhandenen Baumbestand erhalten, als 
auch mit Neupflanzungen Lücken 
schließen. Um das Wissen zur Erhaltung 
und Pflege von Obstbäumen weiterzu-

tragen, veranstaltete der Trägeverein Hes-
sische Apfelwein- und Obstwiesenroute 
im Wetteraukreis in Kooperation mit sei-
nem Mitglied dem Obst- und Garten-
bauverein Ober-Widdersheim e.V. eine 
Schnittunterweisung in Theorie und 
Praxis. Eröffnet wurde die Veranstaltung 
vom Vorsitzenden der Wetterauer Apfel-
wein- und Obstwiesenroute Herrn Ulli 
Schwabe und Herrn Dr. Burkhard 
Olberts vom Naturschutzfonds Wet-
terau. Die Leitung übernahm der Obst-
baumfachwart Günther Guth vom 
Obst- und Gartenbauverein Ober-Wid-
dersheim, der sich sowohl der Theorie 
des Baumschnitts widmete, als auch den 
praktischen Schnitt an jüngeren und älte-
ren Obstbäumen erläuterte und mit den 
Teilnehmer entsprechend umsetzte.

15.10.2011, Ffm - Nieder-Erlenbach
Apfelwanderung, 14-16 Uhr, Treff: Hofla-
den, Obsthof am Steinberg, Tel. 
06101/41522, www.obsthof-am-steinberg.
de

09.10.2011, Ober-Mörlen
Quer durch die Pilze im Taunus bei Ober-
Mörlen, 10 Uhr, Treff: Bitte bei Anmeldung 
erfragen! NABU Umweltwerkstatt Wetterau, 
Tel. 06034-6119, www.umweltwerkstatt-
wetterau.de

27.10.2011, Bad Salzhausen
Theater am Park: „Auch Glückskekse krü-
meln“, 20-22 Uhr, Treff: Parksaal, Kur- und 
Touristik-Info Bad Salzhausen, Tel. 06043-
9633-0, www.bad-salzhausen.de

28.10.2011, Karben - Groß-Karben
Dr. Hans Hansen „Entstehung des Lebens 
auf der Erde – Chemische Evolution“, 19 
Uhr, Treff: Bürgerzentrum, NABU Karben 
und Karbener Geschichtsverein, Tel. 06039-
92 89 230, www.nabu-karben.de

28.10.2011, Niddatal-Assenheim
Transition Towns - Städte im Wandel von 
Frank Uwe Pfuhl, 20 Uhr, Treff: Altes Rat-
haus Assenheim (Wirtsgasse 1), NABU 
Umweltwerkstatt Wetterau, Tel. 06034-
6119, www.umweltwerkstatt-wetterau.de

29.10.2011, Münzenberg
Theateraufführung, bis 05.11.2011, 19.30 
Uhr, Treff: Bürgerhaus Gambach, TG Lam-
penfieber, Tel. 06033/60170, www.muen-
zenberg.de

30.10.2011, Bad Salzhausen
Bauernmarkt, 10-17 Uhr, Treff: Kurallee, 
Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 
Tel. 06043-9633-0, www.bad-salzhausen.de
November

05.11.2011, Nidda
Martinimarkt, bis 07.11.2011, 11Uhr, Treff: 
Festplatz am Bürgerhaus, Tel. 06043-9633-
0, www.bad-salzhausen.de

06.11.2011, Gedern
Gederner Kerb, 11:15 Uhr, Treff: Feuer-

wehrhaus Gedern, Förderverein Freiwillige 
Feuerwehr Gedern, Tel. 06045-983369, 
www.ff-gedern.de

06.11.2011, Gedern
Hokus-Pokus-Fidibus, 15 Uhr, Treff: Kul-
turhistorisches Museum, Kultur- und Tou-
rismusbüro, Tel. 06045-600825, www.vulk-
anstadt.de

10.11.2011, Bad Salzhausen
Theater am Park: „Die ganze Warheit“, 
20-22 Uhr, Treff: Parksaal, Kur- und Touri-
stik-Info Bad Salzhausen, Tel. 06043-9633-
0, www.bad-salzhausen.de

12.11.2011, Niddatal-Assenheim
Erkennen wir Bäume und Sträucher auch 
ohne Blätter? 14.00 - 15.30 Uhr, Treff: Bitte 
bei Anmeldung erfragen! NABU Umwelt-
werkstatt Wetterau, Tel. 06034-6119, www.
umweltwerkstatt-wetterau.de

17.11.2011, Karben - Groß-Karben
Prof. Dr. Roland Prinzinger „Unsere Vogel-
welt im Wandel der Zeit“, 20 Uhr, Treff: 
Bürgerzentrum, NABU Karben, Tel. 06039-
92 89 230, www.nabu-karben.de

18.11.2011, Niddatal-Assenheim
Nidda 2.0 - Neue Wanderungen von der 
Quelle bis zur Mündung von Frank Uwe 
Pfuhl, 19.30 Uhr, Treff: Altes Rathaus 
Assenheim (Wirtsgasse 1), NABU Umwelt-
werkstatt Wetterau, Tel. 06034-6119, www.
umweltwerkstatt-wetterau.de

19.11.2011, Bad Nauheim
Wanderung: Die Wetterauer Seenplatte und 
der Horloff-Graben, 11:00 Uhr, Treff: Lud-
wigsbrunnen, ADFC Bad Nauheim / Fried-
berg, Tel. 06032/347580, www.adfc-bad-
nauheim-friedberg.de

19.11.2011, Bad Salzhausen
Swinging‘parc - Jazz meets Inga Lühning 
Quartet, 20-22 Uhr, Treff: Parksaal, Kur- 
und Touristik-Info Bad Salzhausen, Tel. 
06043-9633-0, www.bad-salzhausen.de

19.11.2011, Butzbach-Ostheim
Adventsausstellung Kelterei Müller KG, und 
20.11. 16-20 Uhr, Treff: Getränkeshop, Kel-

terei Müller KG, Tel. 06033/9740-0, www.
kelterei-mueller.de

22.11.2011, Gedern
Weihn. Sonderausstellung: Kerzenkunst und 
Drechselarbeiten, bis 02.01.2012, Treff: 
Kulturhistorisches Museum, Kultur- und 
Tourismusbüro, Tel. 06045-600825, www.
vulkanstadt.de

26.11.2011, Gedern
Gederner Nickelches Määrt Weihnachts-
markt, und 27.11., Treff: Schlosshof, Magi-
strat der Stadt Gedern, Tel. 06045-600850, 
www.vulkanstadt.de

27.11.2011, Bad Salzhausen
Weihnachtsstimmung im Kurbad, 15 Uhr, 
Treff: Unterer Kurpark, Kur- und Touristik-
Info Bad Salzhausen, Tel. 06043-9633-0, 
www.bad-salzhausen.de

Dezember
03.12.2011, Nidda
Weihnachtsmarkt, und 04.12., Treff: Markt-
platz und Innenstadt, Stadt Nidda, www.
nidda.de, Tel. 06043-9633-0, www.bad-salz-
hausen.de

09.12.2011, Niddatal-Assenheim
Geothermie, Vortrag von Stefan Zarda, 
19.30 Uhr, Treff: Altes Rathaus Assenheim 
(Wirtsgasse 1), NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau, Tel. 06034-6119, www.umwelt-
werkstatt-wetterau.de

10.12.2011, Bad Salzhausen
Swinging‘parc - Jazz meets Lisbeth Quartett, 
20-22 Uhr, Treff: Parksaal, Kur- und Touri-
stik-Info Bad Salzhausen, Tel. 06043-9633-
0, www.bad-salzhausen.de

24.12.2011, Bad Nauheim / Nieder-
Mörlen
Räuchermännchentreffen, 10.30 Uhr, Treff: 
Nieder-Mörler-Str. 6, Rote-Pumpe, Tel. 
06032 9371903, www.rote-pumpe.de

Weitere Veranstaltungen
Apfelwein- und Obstwiesenroute im Wetter-
aukreis, www.apfelweinroute-wetterau.de

Obstbaumschnittlehrgang in Bad Salzhausen als Startschuss des Streuobstwie-
senprojekts der Regionalschleife Wetterau



Mayer & Schlichterle  
Natursaftkelterei	 35099	 Burgwald	 06457-358
Kelterei Müller KG	 35510	 Butzbach	 06033 - 9740-0
Kelterei Reiter GmbH	 35647	 Waldsolms	 06085-3469
Kelterei Heil OHG	 35789	 Weilmünster-  
 	 Laubuseschbach	 06475-9131-0
Süßmosterei Andreas Herbst	 36145	 Hofbieber	 06684-288
Brauerei Alsfeld AG	 36304	 Alsfeld	 06631 96020
Süßmosterei Georg Bolender	 36381	 Schlüchtern	 06661-2107
Landw. Betrieb N. Stamm	 51399	 Burscheid	 02174-61461
Bannmühle Hans Pfeffer	 55571	 Odernheim	 06755-1053
Fruchtkelterei Antje & Rolf Merg	 55595	 Allenfeld	 06756-911686
Kelterei Possmann GmbH & Co. KG	 60489	 Frankfurt	 069-78 99 04 - 0
Kelterei Wörner	 61138	 Niederdorfelden	 06101-32621
Rapp´s Kelterei GmbH	 61184	 Karben	 06039-9194-21
			   Renate Ruf
Apfelweinkelterei Herbert Henrich	 61389	 Schmitten	 06084-2451
Kelterei Georg Herberth	 61476	 Kronberg	 06173-4064
Kelterei Josef Zilch	 63073	 Offenbach	 069-891831
Spezialitätenkelterei Jörg Stier	 63477	 Maintal	 06109-65099
Kelterei Wilhelm Höhl 
Hochstadt GmbH & Co. KG	 63477	 Maintal	 06181-40990
Kelterei Walther GmbH	 63486	 Bruchköbel	 06181-77809
Weingroßhandlung und Kelterei 
Wilhelm Strutt	 63517	 Rodenbach	 06184-50544
Kelterei Wilhelm Haas	 63571	 Gelnhausen	 06051-61061
Kelterei Trageser GmbH & Co.KG	 63579	 Freigericht	 06055-2531
Getränke Prehler KG	 63619	 Bad Orb	 06052-3652
Gaul & Matthes, GmbH & Co KG	 63633	 Birstein	 06054-1251
Kelterei Hch. Walther oHG	 63667	 Nidda	 06043-2771
Kelterei Thomas Wenzel	 63674	 Altenstadt	 06047-2461

Kelterei Petermann e.K., 
Inh. Winfried Bickert	 63762	 Großostheim	 06026-1457
Getränke- und Apfelwein-
kelterei Roth	 63768	 Hösbach	 06021-560005
Kelterei Stenger GmbH	 63773	 Goldbach	 06021-51756
Kelterei Grünewald	 63776	 Mömbris	 06029-4090
Kelterei Albin Gerhart	 63776	 Mömbris	 06029-4066
Kelterei Kuhn GmbH	 63820	 Elsenfeld-Rück	 06022-623777
Hofmann & Sohn, 
Kelterei & Getränke	 63825	 Blankenbach	 06024-1561
Kelterei Rothenbücher GmbH	 63825	 Schöllkrippen	 06024-1566
Kelterei und Getränkevertrieb 
Thomas Gessner	 63828	 Kleinkahl	 06024-9087
Ludwig Herbert Süßmosterei	 64319	 Pfungstadt	 06157-3556
Kelterei Reinhard Krämer	 64385	 Reichelsheim	 06164-1390
Obstbau und Kelterei Wilh. Pfeiffer	 64385	 Reichelsheim	 06164-1452
Kelterei Dölp GmbH & Co.KG	 64395	 Brensbach	 06161-413
Kelterei Himmelheber
Inh. W. & K. Haas	 64395	 Brensbach	 06161-439
Spies Fruchtsäfte, Inh. Walter Spies	 64560	 Riedstadt	 06158-83801
Kelterei Wilhelm Horn	 64686	 Lautertal	 06254-1212
Getränke-Freimuth 
Groß- u. Einzelhandel	 64823	 Groß-Umstadt	 06078-4885/72699
Kelterei Hoppe GmbH & Co.KG	 65611	 Brechen	 06438-83660
Taunus-Apfelwein-Kelterei 
Werner Anthes	 65843	 Sulzbach	 06196-73294+71793
Apfelweinkelterei 
Gerhard Nöll GmbH	 65933	 Frankfurt	 069-388915
Vereinigung der Äpfelweinwirte 
Frankfurt am Main u. Umgebung e.V. 
Gasthaus Zum Löwen	 65936	 Frankfurt	 069-341357

Die mit * gekennzeichneten Keltereien sind Mitglied der jeweiligen Regionalschleife der Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenroute 
Die Keltereien sind nach Postleitzahlen angeordnet.

Anzeige

Die Keltereien des hessischen Verbandes 
erzeugen Fruchtsäfte und Apfelweine 
von höchster Qualität!

Auch aus Ihren Streuobstäpfeln
Fragen Sie nach den Obst-Annahmezeiten zur Kelterzeit.

Die genannten Keltereien sind Mitglied im

Verband der Hessischen Apfelwein- und Fruchtsaft-Keltereien e.V.
Geschäftsstelle: Frankfurter Str. 20, 63150 Heusenstamm

Telefon: 0 61 04 - 66 98 261, Fax: 0 61 04 - 66 98 19

E-Mail: apfelwein@apfelwein.de; im Internet: www.apfelwein.de


